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Guter Wein macht gutes Blut . . . !
"

Die Weinlese ist im Gang — Winzerarbeit anf „hohen Tonren " / Von Hans Mensler

Wer hätte die Wahrheit des bekann¬
ten Sprichwortes an sich selbst noch
nicht verspürt ? Wer wollte nicht mit ans
einstimmen in das Wort;

„Goter Wein macht gutes Blut
Und gibt dazu noch frohen MutP

Wer wollte leugnen , daß sich der Win¬
ker, nach einem Jahre , das die Sonne
ytel und oft zu Gast hatte , freut auf

die Fässer in Ordnung zu bringen , die
den Jahrgang 1943 aufnehmen sollen.
Von früh bis spät kreischen die Keltern,
quetschen den edlen Tropfen aus den
Trauben und gedankenschwer läßt der
Winzer den Dreiundvierziger prüfend
und wägend übe#1die Zunge laufen .

Wir schauen ihm zu und erwarten sein
DrteiL

Der Hann spricht nicht viel . Er
schnalzt nur leicht mit der Zunge, zieht
die Augenbrauen vielsagend in die
Höhe,, hebt den Finger :

„Därr werd gööt . . . 1"
Und seinem fachmännischen Urteil

nach zu schließen . . . Aber da haben wir
selbst schon ein Gläslein in den Händen
und kosten von der Süße des Jahr¬
ganges, der — wie die Winzer meinen —
den edelsten und besten Jahrgängen in
nichts nachstehen wird.

Wir erinnern uns an den Jahrgang
1911, wir gedenken des Jahrganges 1921,

Junger Wein auf altem Rücken

diese Zeit, in der ihm der Lohn fttr sein
Mühen und Werken zuteil wird? Und
wer hat noch nicht teilgenommen an die¬
sen hohen- Tagen der deutschen Winzer,
die erfüllt sind von Arbeit , vom frühen
Morgen bis in den späten Abend hinein ?

Guter Wein lobt sich selber", sagt ein
altes Winzersprichwort und jeder Freund
eines edlen und guten Tropfens bestä¬
tigt diese alte Winzerweisheit gern.

In den Weinbergen unserer Heimat ist
Hochbetrieb . Allüberall in Baden wie im
Elsaß ist die Lese auf vollen Touren.
Zwischen den Reben , die, schwer behan¬
gen , in den Strahlen der Oktobersonne
glitzern und funkeln , sind Männer and
Frauen , alte und junge am Werke, den
Segen der Arbeit in Eimer und Bottiche
zu pflücken, ihn in „Kufen" oder wie
der Elsässer sagt , in die „Hohbottchen"
umzuladen , die dann von starken Män¬
nern Stufe um Stufe die Weinberge
hinunter getragen werden. Tag nm Tag
geht das so . Stunde um Stunde schafft
das ganze Dorf draußen in den „Wen-
gerten" und ehe man sidis versieht , ist
der Abend schon wieder da.

Küfer und Böttcher hatten die - letzten
Wochen her alle Hände voll zu tun , um

Hinein m die Keltert

Stufe wh Stufe mit süßer Last

wir wissen, auch der T7er war flicht
schlecht und wir freuen uns nun auf den
43er, der es den anderen , besten Jahr¬
gängen gleich tun will .

Wie oft hat der Winzer in diesem
Jahre große Sorgen gehabt ! Wie oft hat
er in den Himmel geschaut, wenn sidi
dicke Wolkenballen am Horizont zu¬
sammenzogen. wie oft hat er im Früh¬
jahr das Thermometer befragt , wenn in
der Frühe des Frühlingstages die Kälte
gar nicht hatte weichen wollen. Wie hat
er dann den ganzen Sommer und Herbst
über immer in seinen Weinbergen sein
müssen , um festzustellen , ob sich nicht
irgendeine Krankheit hat einschleichen
wollen I Und wie hat er aufgeatmet , als
alles gut überstanden war und andern¬
tags die Arbeit beginnen konnte I Die
Arbeit, die ihm der Mühe Preis war , die
Arbeit, die ihn entschädigen sollte für
die Sorgen, die er ein ganzes Jahr lang
hatte .

Aber könnte man sich den echten und
rechten Winzer überhaupt ohne Sorgen
vorstellen ? Hat nicht jeder Winzer den
Ehrgeiz, im nächsten Jahre wieder ein
Weinchen zu bekommen, das es „ in sich
hat . . . ?"

Kennt ihr aber die Winzer schlecht!
Wir schauen über unser Elsaßland ein¬

mal hinaus ins großdeutsche Vaterland ,
überall werken die Winzer jetzt anf
hohen Touren . Ob es am Rhein drüben
ist , am Kaiserstuhl , ob am Bodensee
oder droben am Main, wo leere „Bocks¬
beutel " den 1943er erwarten , um den
guten Namen des würzigen Franken¬
weins in alle Welt hinaus za tragen , ob
es am Mittelrhein ist oder an der Mo¬
sel . . . gleichgültig, wo die Reben reifen,
überall steckt der Winzer heute mitten
drin in der schönsten aber schwersten
Arbeit des Jahres .

Jaaa . . . 1 Es sieht sich so schön an,
wenn in Bildern da und dort gezeigt
wird, wie der Winzer mit glücklichen
und zufriedenen Blicken die Kufe anf
dem Rücken die Stiegen

"des Weinberges
hinabsteigt , um die köstlichen Trauben
zu Tal zu bringen. Wer aber selbst ein¬
mal den Gang getan, wer selbst einmal

einen ganzen Tag
lang treppauf , trepp¬
ab , die schwere süße
Last anf dem krum¬
men Büchel getragen,
der weiß, daß dem
Winzer selbst in der
Hoch -Zeit seiner Ar¬
beit nichts geschenkt
wird.

Und wie gedanken¬
los wird manchmal
dann der Wein ge¬
trunken ! Wie wird er
von vielen Menschen
im wahrsten Sinne
des Wortes .hinun¬
tergeschüttet " !

Guter Wein ist wie
ein schönes Gedichtl
Guter Wein wird
nicht getrunken , er
wird . . . Aber es ist
besser , wem sich der
oder jener einmal
selbst von einem, der
etwas davon versteht ,
darüber aufklären
läßt .

Wein löst die gu¬
ten Geister in uns . Er
beschwingt Er lockert
unseren „inneren"
Menschen. Wein aber
ist unbestechlich.
Wenn wir ihn ehren,

will er uns Freude bereiten , wenn wir
ihn mißhandeln , rächt er sich , wenn wir
ihn verachten , nun . . . dann sind wir et
selber schuld.

Wein kann aber nicht nur ein guter
Gesellschafter sein , wenn wir ihn ein¬
laden, in unserer Runde Platz zu neh¬
men , Wein kann auch Medizin sein. Wein
ist sogar Medizin. Und da ist es selbst--
verständlich , daß heute unsere Lazarette
in der Belieferung mit Wein vor allen

Schwere Arbeit , lächelnd getan _

anderen den Vorzug genießen. Wie sagt
das bekannte Winzerwort?

„Guter Wein macht gutes Blut .
Und gibt dazu noch frohen Mutf*

Werg nicht glaubt, probiert *. Selbst

„Federwetßer"gärender Most oder
eignet sich daza . . . I

In die Kelters aber wandert zur Zeft
ein Jahrgang , der es »in sich haben*
wird, ein Jahrgang, von dem man auch in
späteren Tagen nur Gutes sagen wtrdl

Kinder stnd tu ihrem Element Aufnahme «6>: Str. N. N . (Amam4

Ein seltsamer Straßburger Schillerfreund
Ph. J. Röhl , ein Elsässer der Revolution vor 150 Jahren

heauwärte /

Im
Gedenken an Friedrich Schiller

werden wir auch daran erinnert daß
es ein ehemaliger Straßburger

war , der Schiller das französische Bür- ,
gerdiplom verschaffte . Nachdem schon
am 10 . Februar 1792 , am Todestage
Montesquieus , der frühere Straß¬
burger Professor , nunmehrige Depu¬
tierte des Niederrheins , Arbogast ,
im Comite d 'instruction publique ge¬
wünscht hatte , man solle den „Tugen¬
den und Talenten " ohne Unterschied
der Nation die schuldige Achtung er¬
weisen, erschien noch im gleichen
Jahre , am 24 . August , der Schriftstel¬
ler Marie Joseph Chdnier mit dem
Vorschlag vor der gesetzgebenden Ver¬
sammlung, den „Wohltätern der
Menschheit" das französische Bürger¬
recht zu verleihen . Nach heftigem Streit
der Meinungen wurde das Gesuch
grundsätzlich befürwortet ; die Namen
der zu Ehrenden überließ man dem
Comite d 'instruction publique , das so¬
fort an die Erledigung dieser Aufgabe
herantrat . Siebzehn Namen standen auf
der Vorschlagsliste des Komitees, als
kurz vor der Abstimmung ein Mit¬
glied der Versammlung sich erhob , um
einen 18 . Namen für die Liste vorzu¬
schlagen, den Namen Schiller. War
schon in den Protokollen der Name
Schiller zu „Giller" entstellt worden,
so wurde der deutsche Name bei sei¬
nem Weg durch die französische Presse
zu einem „G i 11 e e r s"

, „ G i s I e r" ,
„ s c h y 1e r "

, in der Staatsdruckerei
endlich zu „Gille "

. So erschien der
Name auch in dem an den Dichter
selbst gerichteten amtlichen Erlaß vom

10 . Oktober 1792. Schiller hatte von sei¬
ner Ernennung zum französischen Bür¬
ger bald darnach aus den Zeitschriften
erfahren ; erst ein Jahrfünft später , am
1. März 1798 , empfing „Monsieur
Gille " durch Vermittlung des Braun-
schweiger Pädagogen Campe die Ur¬
kunde , gleichsam „aus dem Reiche der
Toten"

. Freilich war nicht nur die fal¬
sche Schreibung des Namens an der ver¬
späteten Zustellung schuld. C u s t i n e ,
der französische General , der die Revo¬
lution von Landau aus in die rheinischen
Städte von Speyer bis Mainz trug , war
mit der Zustellung betraut , ließ aber die
Akten während der Kriegszeit in Straß¬
burg liegen .

Der Antrag auf Verleihung des Bür¬
gerrechts ging von -Philipp Jakob Rühl

Charakter wie auch seine scheinbare po¬
litische Begabung ließen ihn Beziehun¬
gen knüpfen mit Männern wie Schöpf-
lin und dessen Schüler Lamey , beson¬
ders seitdem dieser sich in Mannheim
befand . Seit 1765 auch Lehrer der bei¬
den jüngsten Töchter des Grafen Karl
Friedrich Wilhelm von Leiningen wurde
Rühl, nachdem er die Rektorstelle auf¬
gegeben, 1769 mit der Ordnung des
Hartenburger Archivs beauftragt eine
ehrenvolle Aufgabe, deren er sidi in er¬
staunlich kurzer Zeit zur vollsten Zu¬
friedenheit seines Herrn entledigte.

Nacheinander wurde der Hof- und Ge¬
heime Rat Rühl zum ersten Regierungs¬
rat , sodann Konsistorialrat und Rent¬
amtskammerdirektor ernannt ; so er¬
langte er eine Stellung, die ihm ein Ein¬

aus , den wir mit dem ehemaligen Straß - greifen in alle Zweige der Verwaltung
burger meinten . Dieser Philipp Jakob
Rühl wurde als Sohn eines Pfarrers am
3 . März 1737 zu Straßburg geboren .
Nach dem Studium der Philosophie und
Theologie wandte sich Rühl in Tübingen
der Rechtswissenschaft zu . Bald war er
Hofmeister des Wild- und Rheingrafen
Karl Ludwig Wilhelm zu Grumbach un¬
weit der pfälzischen Grenze bei Lauter¬
ecken geworden, der am 17 . Mai 1768 die
älteste Tochter des regierenden Grafen
von Leiningen- Hartenburg heiratete .
Diesen Beziehungen hatte es Rühl wohl
zu verdanken , daß er bereits 1765 Rek¬
tor der Lateinschule des Leiningsch^n
Städtchens Dürkheim wurde . Der Reich¬
tum an Kenntnissen , seine Arbeitsam¬
keit und sein ausdauernder Fleiß , sein
zunächst ehrbarer und friedliebender

erlaubte . Rühl war damals auch der
geistige Mittelpunkt der Dürkheimer
Gesellschaft und ihr bewurtderter Lieb¬
ling . Freilich blieb ihm Haß und Miß¬
gunst nicht erspart ; so war einer seine?
erbittertsten Gegner der berüchtigte da¬
malige Dürkheimer Superintendent K.
F . Bahrdt.

Fortwährende Krankheit untergrab
Rühls Gesundheit, so daß der Fürst ihm
1777 die Erlaubnis erteilte , nach seiner
Vaterstadt Straßburg überzusiedeln,
wo er es sich besser und bequemer be¬
handeln lassen konnte . Auf Rühls Drän¬
gen hin entließ ihn der Fürst am 3 . Juni
1784 aus seiner amtlichen Stellung i4
Dürkheim, übertrug ihm aber, um sein«
Dienste nicht ganz zu entbehren, die
Verwaltung der Grafschaft Dagsburg,



Seite 6 STRASSBURGER NEUESTE NACHRICHTEN Sonntag , 10 . Oktober 1943

einer Anzahl Dörfer im Queüge ^ iet der Runge , als Führer bei seinem Vor - Friedrich Schillers wiederum er- Koch zurück . Es fehlte ihm feder
Saar und Zorn, ' stoß äusersehen war. innern . Rühl war kein Gelehrter und Funke von Genialität , die nur seine

Hatte Rühl in Straßburg abgeschlos - Hinter all diesen Vorgängen steht ne - kein Politiker , wofür er in den Augen Schmeichler herauszustellen wußten ,
sen , als kranker Mann oft unleidlich , ben den Konventskommissaren Reubel ! , seiner Zeitgenossen zeitweise galt . Seine Und dazu war er kein Charakter , wie
gereizt und erbittert , fast nur der Ver - Merlin , Haußmann in erster Linie auch Arbeitsamkeit und sein ausdauernder ihn gerade Uebergangszeiten fordern
mehrung seiner Bibliothek gelebt , so Philipp Jakob Rüh 1 , der einstige Dags - Fleiß fanden mit Recht Anerkennung ; und brauchen ; das hat schon Alfred
führte die Revolution ihn ganz ins po - burger Regierungsrat , an den wir uns an politischer Begabung aber stand er Maurer richtig erkannt ,
litjsche Leben hinein und machte heute als den wunderlichen Freund hinter seinen Kollegen Reubell und Dr. Albert Becker
ihn , den Schüler der Aufklärung , zum ' 1
leidenschaftlichen Revolutionär . Am
22 . Juni 1790 zum Mitglied des Straß -
b u r g e r Distriktsdirektoriums , dann
1791 zum Deputierten des Unter¬
elsasses zur Gesetzgebenden Ver¬
sammlung gewählt , trat er in Paris ,
wo er seinen Wohnsitz nahm , zwar sel¬
ten entscheidend in den Fragen der gro¬
ßen Politik hervor , wußte es aber doch

Der GeschlagI Eine Erzählung um Michelangelo von Walter Bähr

Aus der Brancaccikapelle klingt gelo die^ Hand auf die Lippen : „ Still ,
Stimmengewirr und halbunterdrücktes du kennst seine bäurische Art , billige
Gelächter , das sich in den rechten Wirkung zu erbqhlen , der Macher , der

« «« *>. Querarm der Karmeliterklosterkirche Bleiider .
" Michelangelo entfernt un-

zu
"
erreichen

* *
daß mänche

"
beste

*
hende Santa Maria de! Carmine ergießt und willig die Hand des Freundes : „Ich kann

Neigung durch Konventsdekret offiziell weltlich heiter um die ernsten Pfeiler nicht schweigen , ich darf reden , denn ich Mönchs . Die Kunstschüler schreien

über den Marmorfußboden , eine dunkle
Kutte weht zwischen die Streitenden :
Fra Filippino Uppi .

Er kommt zu spät , blutüberströmt
sinkt Michelangelo in die Arme des

anerkannt wurde . In das Schicksal der
letzten Montagnards verwickelt , endete
er durch einen Dolchstich am 10 . Mai
1795 sein Leben ; er war dem Fallbeil ,
das auch ihm drohte , zuvorgekommen .

Es liegt nahe anzunehmen , daß Rühl
schon am 13 . Januar 1782 unter der be¬
geisterten Menge saß , die Schillers
„R ä u b e r" zum ersten Male am Mann¬
heimer Nationaltheater aufführen sah .
Vielleicht ist Rühl , der bei seiner Ver¬
anlagung persönliche Fühlung mit dem
Dichter gesucht haben mag , auch daran
nicht unbeteiligt , daß Schiller lange Zeit
nach seinem Mannheimer Aufenthalt
noch Unterstützung von leiningischer
Seite erwartete und möglicherweise an
eine Stellung in Diensten des Fürsten
von Leiningen dachte .

Doch noch andere , und das keineswegs
rühmliche Beziehungen verknüpften
Rühl verhängnisvoll mit der Pfalz . Rühl ,
der im Sturm der französischen Revolu¬
tion sich zur . blinden Zerstörungswut
hinreißen ließ und in ständigem Stim¬
mungswechsel ein abstoßendes Bild der
■Launenhaftigkeit und Charakterschwä¬
che bietet , war auch der Mann , der im
Jahre 1793 das mit geweihtem Oel ge¬
füllte Salbfläschchen in Scherben schlug ,
das nach der Legende eine Taube vom
Himmel gebracht , als der Heilige R e

des gotischen Hauptschiffes brandet , habe mich mit Sorgfalt des wahren
Die Bildhauerschule Lorenzo des Er - Zeichnens beflissen , seit ich die Hände
laucjiten aus dem Hause Medici , ist aus gebrauchen lernte ." Aengstliche Hast *
ihrem Garten bei San Marco über den dämpft die Antwort Granaccis : „ Noch
Arno herübergekommen , um in diesem einmal , schweige ! Er gebraucht seine
Teile des schönen Florenz an den ' Fres -

ken des Masaccio in die Geheimnisse
bewegter Formen einzudringen .

Hände noch zu anderen Dingen .
Die Mitschüler werben aufmerksam , auf

Unbeirrt eigensinnig erwidert Michel¬
angelo : „Ich weiß es . er ist boshaft und
rachsüchtig dazu . Er beschädigt eure Ar¬
beiten , heimlich , wo er es kann .

" Gra -
nacci verbirgt seine Zeichnung hinter
einem Gerüstbalken : „Bei dpr Madonna ,
zähme die Zunge , er hat etwas gehört , er
sieht her . Ef {st der Stärkere ." Damit
versucht Granacei den Freund zurückzu¬
halten , der sie}} Torrigiani genähert hat
und cjen Aufstehenden ängroilt : „ Vie¬
hisch zeichnest du , Pi ^tro Torrigiani ! "

Dieser ballt eine Faust , groß wie ein
Schmiedehammer : ,rDeine Nase ist zu
lang , meine Kleiner . Sie könnte man¬
chem itn Wege sein . " Rauflustig senkt
er den Bullenkopf , cjie kleinen Augen
funkeln Haß . Granacti weicht hinter
Michelangelo -zurück , über die Eingangs¬
stufen der Kapelle hinab . Die Mit¬
schüler umstehen im Halbkreis die
Gruppe , zur Flucht bereit . Furchtlos ,
schmal und gertenschlank rührt sich

durcheinander . Meister Bertoldo di Gio
vanni betritt die Kapelle , wehrt die
überstürzenden Berichte der Schüler ab .
Das Schluchzen Filippino Lippis cjprch-
schüttert cjie gespannte Stille . J}er ^
altersgebeugte Bertoldo richtet sich hoch Rippoldsäu ! 4 .

Wer hat das getan ? Trotzig zer - 6 . Treptow
'
, 7.

bricht Torrigiani die Pause des Schwei¬
gens : „ Ich züchtige ihn , für seine lose
Zunge .

"
Bertoldos Augen , die weise , fromm

und gütig sind , werden tief und weit ;

Silbenrätsel
Aus den Silben : ä - au - be - brus «

chel - dau - de - de - deh - di - dok .
dorn - e - ei - ei - eichs - el - en - feld
- ge - he - her - hy - i - i - in - kun .
litz - mel - ne - ner - neu - rieh - rot
- sack - schieh - sol - stre - te - tri®
- tu - ur - vi sind 17 Wörter von nach¬
stehender Bedeutung zu bilden , deren
erste und letzte Buchstaben , beide von
oben nach unten gelesen , einen Sinn¬
spruch ergebet , ( au und ch = je ein
Buchstabe .) — Bedeutung der Wörter :
I . Deutscher Pichter , 2 . Wagnerfigür ,3 . Behälter , 4 . Landschaft am Harz,5 . Raubtier , 6 . Baum , 7 . Nebenfluß der
Etsch , 8 . Schriftstück , 9 . Kurort in
Italien , 10. wissenschaftliche Lehre,II . Faßteil , 12 - Land in Asien , 13 . Berg
im Kaukasus , 14 - Stadt in Hannover ,15 . Lehrfach in der Schule , 16. Vogel,17. Stadt in Mecklenburg .

Silbenrätsel (Lösung )
1. Daguerre , 2 . Elektrizitätswerk , 3.

Wellhorn , 5 . Inbrunst ,Zinne, 8. Imitator , 9.
Steinbock , 10 . Dortmund , 11 . Alham -
bra , 12 . Sirius , 13. Kastanie , 14 . No-
nius , 15. Annaberg , 16 . Papagei , 17.
Postraub , 18. Strandgut . — Der Witz
ist das knappste Kunstwerk , das
gibt .

Zeichnungen : Eugen HeinrichEs ist die Blüte des künstlerischen Michelangelo nicht von der Stelle ,
, , . . . Nachwuchses der Stadt , junge Leute aus „ Wolltest du sagen , daß ich ein \ ieh .. . . .

migius sich zur Taufe des Franken - guter Familie, ' keiner jünger als fünf - wütet Torrn,am . „ Du bist gut ei- macht
_

eim
^

erhaben zu
^ we . sende

königs Chlodwig anschickte ; au £h zehn , wenige älter als - zwanzig Jahre , bedient .^
deine Njse wittert die Gc- Bewegung . „Nicht du , nicht du .

Rühl gehörte zu denen , die sich , wie man die der kunstsinnige Gebieter der Arno - danken . spottet Michelangelo mit über - 1 ande legen sich um dener -

erzählte . mit dem heiligen Oel - die Stadt dem Bildhauer Bertoldo di Gio - sAlagen <jer _
Stimme . Torrigiams Faust blaßten Kopf des Michelangelo , « kußt

Stiefel schmierten . Untilgbaren Haß ge- vanni unterstellt hat und auf eigene fällt wie ein Felsblock auf das -Gesiebt ihn auf die Stirn , das Blut des Geschla -
des Gegners , zerschmettert die Nase : genen rinnt ihm in den wgißen Bart :
„Die deine mag an dieser Blume rie - „ Du bist mit einem großen Talent von
dien ! " Hölzerne Sandalen klappern Gott geschlagen , Michelangelo !"

Rösler macht Witze
Der Jäger von Wasserburg hatte

gen alles Fürstlich -Hohe bekundet auch Kosten zu fertigen Künstlern heran -
Rühls Verhalten gegen den .freilich viel - bilden läßt , wohlberaten durch den
angefeindeten Herzog Karl August sicheren Geschmack des ehemaligen
von Zweibrücken . Daß die Truppen Goldschmiedes , der den großen Dona¬
der Revolution trotz des Herzogs neu - tello als seinen Meister verehrte ,
trajer Haltung und trotz der Zusiche - Zwischen den Gerüsten haben ? ie sich
fungen des französischen Gesandten eingenistet , hinter denen der allzeit
1793 in sein Gebiet einrückten und bald , lustige Fra Fflippino Lippi den letzten
auch sein Land und seinen Fürstensitz Freskensckmuck der Wände beendet . _ -
Karjsberg verheerten , geht auf das Das sitzt , steht und geht umher , rückt einen Hirsch zu Holze geschossen . Stark
Betreiben Rühls und seiner Freunde un - ins beste Licht , schwatzt und neckt sich , schweißend verschwand das waidwunde
mittelbar zurück . Der Beschluß des In Pausen der Stille

' reibt schwarze Tier in den Stangen . Tage spater fand
Konvents vom 19 . November 1792 Zeichenkohle auf grobem , grauen Pa - m^ n es verendet am Ufer des Inns ,
sicherte „Hilfe und Brüderschaft all den pier . Der geschwindeste unter ihnen ist Der Sommerfrischler staunte :
Völkern zu , die sich den Besitz der Frei - der jüngste , mager , mit fahrigen Buben - „Eigenartig wie die kranken Tiere
heit wiedergeben wollten "

. Rühl war es , bewegungen , jjlitzlebendigem Blick unter immer das Wasser finden ,
der am Tag dieses Beschlusses im Kon- pechdunklem Haar , ein Buonarotti , den „Der Instinkt , mein Lieber , der In -
vent behauptet hatte , daß der Herzog sie Michelangelo nennen . stinkt !"

von Zweibrüdfen diese Bewegung hemme „ Schau "
, sagt er zu Francesco Gra - Der Sommerfrischler schnupperte :

und hintanhalte ; Herzog Karls Ersuchen , nacci , dem um fünf Jahre älteren „Wirklich ? Der Inn stinkt ? Ich rieche
ihn» die . Treue zu bewahren , bleibe aber Freunde und deutet hinüber, , wo unter nichts !"
bei seinen Untertanen ohne Erfolg , So dem linken Eingangspfeiler ein stier - • ,
war die Handhabe geboten , dem Gene - nackiger 2Öjähriger Bursche die „Ver -
ral Lanvlremont am 8 , Februar 1793 treibung aus dem Paradies " mit breiter Auf der Buhne stand der Tierstim -
den Befehl zum Einfall in das Herzog - Kohle auf dem Papier nachsudelt . „Schau menimitator .
tum Zweibrücken zu geben , dessen Cecco , wie sich der Torrigiani am Aller - „Ich werde jetzt einen Hahn nach -
Jetzter regierender Herr ja ohnehin sich heiligsten vergreift , wie er die Kraft ins machen "

, sagte er , „das Publikum kann
genug Gegner geschaffen hatte . Wir wis - Gemeine erniedert und die keusche wählen , welchen Hahn es zu hören
sen aus einer schwedischen Quelle , daß Blöße der ersten Menschen in lüsterne wünscht — einen gtoßen Spielhahn oder
geradezu eifi persönlicher Feind , der Fleischbündel verschändet .

" einen Bergkräher oder einen kleinen
ehemalige Zweibrüpkische Major Francesco Granacci legt dem Michelan - chinesischen Zwerghahn oder einen

Dorfhahn — welchen Hahn wollen Sie
hören ?"

Rief eine Stimnje :
„Einen Gashahn , Herr !"

*

Fanny wollte Filmstar werden .
Fannys Mann ist dagegen .
Fanny seufzt :
„ Mein Inneres sagt lebhaft Ja zu mei¬

nem Plan !"
Der Mann brummt :
„ Und dein Aeußeres ruft noch lebhaf -

▼ Schach Nr . 161
F . W . in Front

Am letzten Sonntag , den 3 . Oktober ,fand in Karlsruhe das Rückspiel
Badenwerke — E . W . Straßburg statt .
Das erste Mal in Straßburg , war das
E . W. mit Sieger geblieben ,wobei nicht vergessen sein soll , daß es
sich um die Feuertaufe der Straßbür¬
ger Betriebsschachgruppe handelte .
Auch das Auswärtsspiel sah die Straß¬
burger wieder erfolgreich . 10 :5 in der
ersten Runde , 7l/ 2 :7</2 in der rasch ab¬
solvierten zweiten Runde , ergaben ein
Gesamtergebnis von 17 '/: : 12 Va zu
Gunsten des E . W : An diesem Erfolg
hat zweifellos auch die Arbeit des
Trainers , Elsaßmeister Lutz , einen be¬
trächtlichen Anteil . Das E . W . gedenkt
nicht , auf seinen Lorbeeren auszu¬
ruhen , sondern wird am 17 . Oktober
gegen den Straßburger Meister , Jun¬
kerswerke , antreten . \

Mitteilungen der Straßburger
Schachvereinigung

Es werden Anmeldungen zum Win¬
terturnier entgegengenommen . Die¬
ses wird umgehend beginnen und vo 'l-
rundig ih drei Klassen ausgetragen^werden .

Am 24 . Oktober findet in Freiburgi . Br . ein Großkampf Südbaden
gegen Elsaß statt . Die badische
Mannschaft setzt sich aus Mitgliedern
der Vereine von Freiburg , Offenburg ,
Endingen , Waldkirch und Lörrach zu¬
sammen , während sich die elsässische
Mannschaft aus Spielern von Straß¬
burg , Mülhausen , Hagenau und Rap-
poltsweiler rekrutiert . Spieler , die an
diesem Treffen teilzunehmen wünschen ,melden sich beim Sitz des Schach¬
bezirks Elsaß , Straßburg , Haydn -
straße 4.

In einem Pariser Turnier wurde der
auch in Straßburg bekannte SchweizerH u b e r Sechster .

Emma war empört .
„ Meinen lieben Mann haben sie ein¬

gesperrt .' '
„ Warum ? "
„Wegen seines Glaubens ."
„ Wegen seines Glaubens ? "
„Ja . Es glaubte , es sähe ihn keiner ,

als er die Wurst stahl ."-'

» Was sagen unsere Leser dazu ? «
Erdrück Nr . 9

Ad . S t e h 1 i n - Sträßburg
b

Europa in Sicht I Elsässische Reisebriefe von Fritz Decker

betrachtung eigene Aufgaben , gesteckt verpflichtenden Wert darstellt , der In
sind ; daß sie ein eigenes Lebensgefühl der Werkstatt großer und vorbildlicher
betätigen soll und darf . Nicht als ob Menschen geprägt worden ist und

Bruno aß ein Beefsteak .
Das Beefsteak war hart und zäh
Wie ein Wilder säbelte Bruno .
Das Beefsteak widerstand .
Bruno schrie dem Wirt :
„ Nehmen Sie es zurück !"
Der Wirt bedauerte :
„Jetzt ? Wo Sie es total

(Fortsetzung )
St . Moritz , 13 . September 1937 tätigen soll und darf . Nicht als ob Menschen geprägt worden ist und „Jetzt ? Wo Sie es total verbogen

Lieber Albert . s;e nun zu jenen Grenzübergriffen ge - durchaus nicht aus dem Benehmen und haben ?"
Wir sind beide über das » Schwaben - halten und berechtigt sei , die sie den der Verhaltungsweise »aller « abge -

alter « hinaus , aber wenn auch die Lei- anderen geistigen Disziplinen mit Recht leitet werden kann . »Gib niir einen DdS & lcit01VSche Icthrdenschaft vorschneller Entschließun - zum Vorwurf macht , sondern indem Knochen , und ich bilde dir einen Men-
gen geflohen ist : die Liebe zur sach - sie , Mittler - und Helferdienste übend , sehen daraus !« sc^ oder ähnlich soll Von Hans Betilge
liehen Betrachtung und gedanklichen abgebrannte Kerzen der Hoffnung er - sich Cuvier ausgesprochen haben . Zwei junge lustige Studenten wan -
Klärung ist geblieben und muß bleiben , neuert , verlöschende Flammen des Ver - »Zeige mir einen Menschen und ich Herten durch da « T and und pinesViele Mißverständnisse , die unser gei - trauens wieder anfacht . Wo ein Fort - will dir die Merkmale des Nationalen , Abends kamen sie in eine schön ge¬

legene , auch sonst feelit angenehme

m

stiges Leben verheeren und den kultu - schrittswahn über die Grenzen des Zu - des Menschlichen daraus ablesen !« —
rellen Aufstieg hintanhalten , kommen lässigen hinaus gewütet hat , \fro Ver - so könnten wir ihm nachsprechen ,
zweifellos daher , daß man die Diszipli - knöcherung und Stillstand die Geister Auch das Nationale , auch das Humane
nen verwirrt , von einem Apfelbaum entkräftet , die Gemüter ernüchtert weist charakteristische Züge auf , die uiluBirnen und von einer Tanne Buchein haben , da ist sie als heilende , helfende man gut tut , nicht als Reservatbesitz
erwartet . Und die leidige Gewohnheit , Trösterin zur Hand . einzelner aufzufassen , die man aber -
In fremde Gebiete selbstherrlich über- Doppelt also ist der Schritt der Kul - wohl im Auge behajten muß , um das

Wirtschaft , wo es einen vorzüglichen
Wein und gute Forellen gab . Sie aßen
und tranken und ließen es sich wohl

fragte dies und das und
mit Aufmerksamkeit zu .

hörte ihnen
Sie erzähl¬zugreifen , die Methoden und Kampfes - tur in die Zeit .

' Sie hat den geistigen Große und Ganze richtig abschätzen tpn j , r ■ Ttallen Vämon m =iervoWiallor , n <»r,o- ien , aaD sie aus Italien Kamen, wo sieweisen der einen Geisteshaltung unbe- und materiellen Besitzstand einer Gene- zu können ,
sehen auf die andere zu übertragen , ration zu ermitteln , und sie hat ande -
hat viel zu der Kulturkrise beigetra - rarseits den Pulsschlag des Lebens zu kommen , dem Begriff des Stammes¬
gen , in der wir heute stehen . regeln und intakt zu halten . Wahrlich , tümlichen , der Idee der » Rassenseele « ,

Es ist nun füglich so . daß eine jede eine lohnende und vielumfassende Be - positive Züge abzugewinnen , ohne daß
kulturelle Betätigung , die dieses Na - tätigung ! Urteilsfähigkeit und Willens - wir veranlaßt wären , allzuweit aus dem

! — " - ■• kraft werden in gleichem Maße dazu Bereich t̂ er Erkenntnistheorie in die
erfordert . Und wer sich dazu bereit Tiefen der Mystik vorzustoßen . Wir kämen

*
schließiich

"
äuf

"
das

'
sogenannte zu meinen Forellen tränket .

11Y1/I 1 . * ■ - _ Kr»♦ TV»« InU 1nlnUfnll ^ - —

Matt in vier Zügen .
Die Urteile unserer Löser veröffent¬

lichen wir oder übermitteln sie ( ohne
Namensangabe ) dem Verfasser .

■Die Aufgabe 159 ( Eber ) . hat viel
Fehllösungen eingebracht Richtige
Lösungen von : Joh . Ludwig Drorrfson,
14 Jahre alt , Schlettstadt , Gg . Ber¬
necker , Lembach . ( » Eine einfache re¬
trograde Analyse bestätigt , daß Schwarz
im letzten Zuge nur eT - e5 gespielt
haben kann und Weiß mithin zum
Schlagen im Vorübergehen berechtigt
ist . « ) Dr . Heller ( Kiel ) .

Euch die Zeche stunden , und ich tat
ee . Nun muß ich Euch aber bitten , zu¬
nächst einmal die Zeche von damals
zü begleichen , ich bin dann gern bereit ,den Betrag für heute erst im nächsten
platonischen Jahr in Empfang zu neh¬
men .«

- , .. . . , . an der berühmten Universität Bologna
^ diert hätten , und ergingen sich in
allerlei tiefgründigen philosophischen
Erörterungen . Je mehr sie von dem
edlen Weine tranken , der ihnen die
Wangen rötete , desto kühner und hoch¬
strebender wurden ihre- geden . Sie

. . . . . . . „ _ , . .. j . , - -j - , „ . j kamen schließlich auf das sogenannte meinen Forellen tränket . Damals
findet , am kulturellen Gewebe der mögen dabei ruhig als Korrektiv und piatonische Jahr zu sprechen und der batet Ihr mich gleichfalls , ich möchte
Gegenwart mitzuwirken , der bedarf Ergänzung unseres geschichtlichen wirt i au , chte mit a ro ßer Verwunde - ™ J "' ~ ** - •- - ' ' . . . . «
eines hohen Grades innerer Freiheit , Wissens um jene Dinge die einschlägi - ^ ng . Das platonische Jahr , Sn eTe ,künstlerischer Initiative . gen Mythologien zu Rate ziehen ; uns , das ist eitle Zeit die f h ön P dreiRie -So mag aus dem Zusammenstimmen , in der Art eines Cuvier aus dem tausend Jahre bis in alle Einzelheitendem Einklang der Kräfte dann jene »Knochen « einer Erkenntnis vom We- erneut Ja daran ist kein ZweifelAtmosphäre hervorgehen , die sich wei - sen und Werden unseres Volkes - oder immer nach dreißigtausend Jahrenteren Kreisen mitzuteilen vermag ; von der Volker schlechthin — diese Er - 6telle n sich alle Ereignisse <*enau in derder eine werbende Kraft ausgeht im kenntnis selbst konstruieren oder , wenn gleichen Weise ein

geben und anvertraut ist . Freilich : es Geiste der von Dir angerufenen und wir die Gabe der wissenschaftlichen »Seht « sagte der eine Student zum
gibt Zeiten und Geschichtsperioden , die auf den feuchter gestellten Humanität . Intuition genügend besitzen , sie uns wirt »deshalb möchten wir Euch auch
ein reiches Erbe geistiger und ma.te- Auch dieser vielgebrauchte und miß - hervorzaubern . Wenn wahrhafte Ge - freundlich bitten uns unsere Zeche
rieller Werte vorfinden , und andere , die brauchte Begriff scheint mir einiger lehrteneinsicht ihre Methoden vertieft , stunden zu wollen bis wir im nächsten
auf ein Trümmerfeld der Vernichtung Klärung zu bedürfen . Es ist vieles » all - ihren Wirkungskreis erweitert — wer platonischen Jahr wiederkehren und
und Zerstörung zurückzublicken ge- gemein -fnenschlich « , was nichts taugt wollte ihr deswegen gram sein ! Und jhr wieder genau so vor uns am Tische
nötigt sind , die traurigen Folgen ele- und vor dem Richterstuhle einer kla - wenn ich erst einmal vom Guten , s jtz t wie heute . Dann wollen wir un-
mentarer Völkerschicksale . Brauchen ren Vernunft so wenig bestehen kann »sichere Spur « habe , wie sollte ich ser e Säckel ziehen und Euch auf Heller
wir zu fragen , welche der beiden Per - wie vor jenem einer höherstehenden dem Besseren sein Recht verwehren , und Pfennig zahlen , was wir EuchEthik . Eine Humanität , die das wenn es dem gleichen Zweck dient , dem schuldig sind .«Menschliche so nimmt , wie es gerade ich mit den Mitteln meiner Erkenntnis »Das mit dem platonischen Jahrist , und nicht vielmehr so , wie es sein und meines Willens nachzutrachten be- stimmt «, meinte der Wirt , indem erkönnte und sein sollte , ist keinen Pfif - flissen war ?

Gruß und Handschlag !
Dein Erich .

mens würdig ist , einer geistigen Ord¬
nung in vollem Maße Rechnung zu
tragen hat ; daß sie Philosophie und
Wissenschaft , Kunst und Technik in
ihrem Sonderwesen kennt und aner¬
kennt . Ihr liegt es dann freilich ob,
dem Zeitalter einen Spiegel vorzuhal¬
ten ; die Werte und Güter , die es birgt ,
in einer besonderen Schau zu er¬
kennen und darzustellen , und sich alles
dessen zu vergewissern , was uns ge-

spektiven sich vor uns eröffnet ? Sollen
wir , mit Sebastian Brant , klagen , » was
wir allein verloren haben « ? Sollen wir
uns selbstgenügsam und sorglos -opti¬
mistisch nur dessen erinnern , was uns ferling wert . Wir müssen wieder be-
trotz alledem noch geblieben ist ? greifen , daß das Menschliche — wie

TT1 — n«/iU nn/ >Vi V1Hier zeigt sich , daß auch der Kultur - übrigens auch das Nationale — einen (Fortsetzung folgt )

bedächtig mit dem Kopfe nickte ,
»denn ich erinnere mich in der Tat,daß Ihr vor dreißigtausend Jah'ren ge¬
nau so vor mir saßet und guten Wein

Rauhbeinige Abweisung
Zu Ende der 70er Jahre ging eine

daipals äußerst beliebte Berliner
Soubrette unangemeldet zu Menzel ins
Atelier . Dieser öffnete selbst , und es
entspann sich folgendes Gespräch .

»Wer sind Sie ? «
» Die Schauspielerin Ernestine Weg¬

ner , Herr Professor .«
» Was wollen Sie ? «
» Ich möchte mich von Ihnen malen

lassen . «
» Ich male keine Plakate , keine

Reklapiebilder !«
Und . . . schwapp , flog der » kleinen

Wegner « die Tür vor der Nase zu !



Begierungs - Steige ?
Folge 92/1943 fÖP ÖÖ5 QI | Oß 10 . Oktober

i Persönliche Angelegenheiten
aus dorn Boreich des Chefs der Zivilverwaltung im ElsaB

- Finanz - und Wirtschaftsabteilung -
Ernannt : zum Regierungsdirektor Oberregierungs - und - landeskulturrat

Albert Banschbach in Straßbu -rg ; zum Oberregierungs - und -kulturrat :
Regierungsvermessungsrat Emil Sehweinfurth in Straßburg ; zum
Oberregierungs - und - landwirtschaftsrat : Landwirtschaftsrat Bruno Wal
bei in Straßburg , zum Regierungsamtmann : Regierungsobe ' inspektor Her¬
mann Bauer in Straßburg ; z-u Regierungsinspektoren : die -Angestellten
Karl Hirsch in Kolmar und Anton Krieg in Hagenau ; zum Landwirt¬
schaftsassessor im Beamtenverhäitnis : Landwirtschaftsassessor im Ange¬
stelltenverhältnis Ludwig Wöppeljin Kolmar .

Gestorben : Forstmeister Hermann Dieterlen in Schirmeck .
— Abteilung Erziehung , Unterricht und Volksbildung —

Versetzt in gleicher Eigenschaft : Lehrerin Emma Henning in Halle a .
d . S. nach Straßburg i EIä (49217

Anordnung über die Bewirtschaftung von Saatgetreide Im Elsaß
vom 30. September 1943.

Auf Grund der Verordnung über den Warenverkehr Im Elsaß vom 8.
Oktober 1940 - Verordnungsblatt Seite 206 - in der Fassung vom 2. Sep¬
tember J941 - Verordnungsblatt Seite 548 - yyird mit Zustimmung des Chefs
der Zivilverwaltung - Finanz - und Wirtschaftsabteilung - über die Bewirt¬
schaftung von Saatgetreide x angeordnet was folgt -

Saatgetreide (Wintergerste , Winterroggen WinTerweizen . Spelz , Som¬
mergerste , Sommerroggen, ^Sommerweizen , Hafer ) darf über den Handel
oder eine Genossenschaft nur bezogen werden , wenn der Bezieher
gleichzeitig die gleiche Menge an Mahl - und Futtergetreide zur Ver¬
fügung stellt , die er als Saatgut bezieht .

Ausnahmen von der Rücklieferungspfliqht von Mahl - und Futtergetreide
beim Bezug von Saatgetreide können nur durch das für den Erzeuger¬
betrieb zuständige Ernährungsamt - Abteilung A - (Kreisbauernschaft )
bewilligt werden . Straßburg , den 50. September 1943 Der Chef der
Zivilverwaltung im Elsaß , Finanz - und Wirtschaftsabteilung , Landesernäh¬
rungsamt : Engler - Füßlin . (49185

ANHANG ZUM »REG1ERUNGS - ANZEIGER FÜR OAS ELSASS «
Gesetzliche Bekanntmachungen

Handelsregister des Amtsgerichts Mülhausen im Eis .
Für die Angaben in l ] k̂eine Gewähr .

Neueintragungen . — Mülhausen A 124 • 26 . t . \) - Schiefartafelfabrik Mül
hausen , Philipp Stein , in Mülhausen [Merzauweg 53] . Inhaber Philipp Stein ,
Kaufmann , in Worms a/Rh . Der Eleonore Stein , geb . Feickert ;, in Worms a 'Rh .
ist Prokura erteilt .

Mülhausen A 125 - 25 . 9. 43 - Garage „ Zum Obertor " , Gustav Müller , in Mül¬
hausen [Gutenbergstraße 16] . Das Vermögen der im bisherigen Handels -
regis .ter unter B 110 eingetragenen Firma „Garage Zum Obertor "

, Müller &
Clüzel " , Gesellschaft mit beschränkter Haftung , mit dem Silize iu Mülhausen ,
ist durch Gesellschafterbeschluß vom 6. Sept . 1943 auf Grund «er Umwand -
lungsverordnung des Chefs der Zivil Verwaltung im Elsaß vom 5. Des . 1941,
unter Ausschluß der Liquidation auf den alleinigen Gesellschafter Gustav
Müller übergegangen , der das Handelsgeschäft unter neuer Firma als Einzel -

IwuTmann weiterführt . Inhaber ist : Gustav Müller , Meister des Krnftfahr -
«eughandwerks in Mülhausen . Als nicht eingetragen wirrt noch veröffentlicht :
Den Gläubigern der aufgelösten Gesellschaft , die sich binnen sechs Monaten
nach dieser Bekanntmachung melden , ist Sicherheit zu leisten , soweit sie
nicht ' Befriedigung verlanRen können .

Mülhausen A 126 - 7. 10. 43 - Kar ! Boy & Sohn , Mülhausen (Ortsteil Burz -
wciler ) ITextilstoffeinZelhandel unJ Herstellung von Konfektionskleidern ,
Sulzer Straße 81J . Offene Handelsgesellschaft . Die Gesellschaft hat am
15. Mörz 1942 begonnen . Persönlich haftende Gesellschafter sind : Karl Boy
und Rüdiger Bo^ , beide Kaufleute in Mülhausen .

Mülhausen B S4 - 28 . 9. 43 - Möbelhaus Klein -Albert , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung in Mülhausen [Gerbergasse 18] . Gegenstand des Unter¬
nehmens ist die Herstellung , der An - und Verkauf von Möbeln sowie von
Gegenständen aller Art , die ^lie Innenausstattung betreffen und allgemein alle
mit diesem Gegenstand verbundenen Handels -, Industrie - Mobiliar - und Im -
mobiliargeschäfte . Stammkapital : 39 000,— RM (nicht umgestelltes Kapital
von 780 000, — fr Franken , umgerechnet im Verhältnis 20 :1) . Gesellschaft mit
beschränkter Haftung , die als solche am 1. Januar , 1927 begonnen hat und am

.31 . Dezember 2036 endigt . Der Gesellachaftsvertrag ist am 15. Dezember 1026
abgeschlossen . Durch Gesellschafterbeschluß vom 218. Juni 1941 ist die Firma
geändert . Die Geschäftsführer sind einzelvertretuugsberechtigt . Josef Klein
und Renatus Klein , beide Kaufleute in Mülhausen , Bind Geschäftsführer .

Mülhausen B 95 — 4 . 10. 1S43 — Mülhauser Baugesellschaft , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung ;n Mülhausen i . Eis . [Hindenburgstr . 109] . Gegenstand

, des Unternehmens ist : Die Fortsetzung der Bauunternehmung Georg Zierdt
in Mülhausn und alle damit verbundenen industriellen , kaufmännischen und
finanziellen Geschäfte . Stammkapital 18 750,— RM (nicht umgestelltes Kapital
von 375 000, — fr . Franken , umgerechnet im yerhältnis 20 :1) . Gesellschaft mit
beschränkter Haftung . Der Gesellschaftsvertrag ist am 6. Februar 1904 abge¬
schlossen und durch Gesellschafterbeschluß vom 25. Januar 1927 neu gefaßt .
Durch Beschluß der Gesellschafter vom 19. Januar 1943 ist die bisherige Firma
„ Soci6t £ Mulhousienne de Construction " geändert . Die Gesellschaft ist für
eine Dauer von 99 Jahrein ab 1. 1. 1927 , abgeschlossen . Karl Goetzmann , Ar¬
chitekt , Mülhausen , ist Geschäftsführer .

Hüningen -St . Ludwig A 23 — 2. 10 . 1943 — Bis . Metallwarenfabrik Adolf
Roesch , K.-G ., in Hüningen -St . Ludwig [Ludendorffstr . 9?. Kommanditgesell¬
schaft mit Beginn seit 1. 9 . 1943. ArtoLf Roesch , Fabrikant In Pforzheim , ist
persönlich haftender Gesellschafter . Es ist ein Kommanditist beteiligt .

Veränderung : Mülhausen A 122 — 25. 9. 1343 — Hohl & Ernst , Mülhausen
[Betrieb einer Spezerei - und Kolonialwarengroßhandlung , Kolmarer Str . 27 ] .

, Dem Ernst Schiriner in Habsteim ist Prokura erteilt . Er vertritt in Gemein¬
schaft mit einem Geschäftsführer .

Altkirch B 3 — 7 . 10. 1S43 — Eisässisohe Papier v̂erarbeitungs -Aktiengesell¬
schaft in lllfiirt [Finkweilerstr . 23] . Dem Heinrich Treiber in Ulfurt ist Pro¬
kura erteilt .

Sennheim B 5 — 28 . S. 1S43 — Sennheimer Textiiwerke , Aktiengesellschaft in
Sennhecm [Fabrikstr . 38 ]. Josef Litzler in Sennheim ist Einzelprokurist .

Hüningen -St . Ludwig A 5 — 12. 8. 1943 - - Leichtmetallwerke Wi ' helm Gmöh -
ling & Co., Kommanditgesellschaft in Hüningen -St . Ludwig . [Ludendorffstr ] .
Ein Kommanditist ist ausgeschieden . Ein Kommanditist ist eingetreten .

Oeffentliche Klagezustellung mit Ladung . - Der Hilfs¬
arbeiter Paul Wiilmann , Mülhausen , Altkircher Straße 133, z. Z. bei der Wehr¬
macht , ' vertreten in ? Armenrecht durch Rechtsanwalt P . Hornus , in Mül¬
hausen , klagt gegen seine Ehefrau Anna Willmann , geb . Kempf , z . Z. ohne
bekannten Wohn - und Aufenthaltsort , mit dem Antrage , die von 0en Parteien
am 10. Juni 1932. vor dem Standesbeamten der Gemeinde Rixheim geschlossene
Ehe , aus § 55 des Ehegesetzes als geschieden zu erklären und letzterer die
Kosten des Rechtsstreits zur Last zu legen . Termin zur mündlichen Verhand¬
lung ist bestimmt auf Mittwoch , 8. Dez . 1943 , vormitt . 9 Uhr , Zivilsitzungssaal
25, des Landgerichts Mülhausen . Die Beklagte wird hierzu geladen und auf¬
gefordert , sich durch einen beim Landgericht Mülhausen zugelassenen Rechts¬
anwalt vertret . zu lass . (II . R . 165/43 . ) Der Urkundsbeamte d . Geschäftsstelle .

Amtliche Anzeigen

Entleerung der Mülleimer in Streßburg
Am Mittwoch , den 13. Oktober 1943 werden die Eimer vormittags ent¬

leert . Es wird gebeten , diese rechtzeitig bereitzustellen . Der Oberbür -
germeister . I. V . : Dr . S chm id t , k . Beigeordneter . (49219
Kartonfabrik Kaysersberg ÄG . Kayseriberg -Alspach

Bilanz zum 31 . Dezember 1942
AKTIVA Verr . der

f . d . Erneue -
rungsrückl . Summe + Zugang Abschrei

Stand am best . vorj . plus Auf - ./ . Abgang bungen
1. 1. 1942 außerord . rechnung . 1942 1942

Wertbe -
| . Anlagevermögen berichtig .
L Beb . Grdst . m . RM RM RM RM RM
a ) Wohn - und ^
landw . Gbdn . 57 022,43 J . 2 034,37 54 388,06 + 5 171,18 6 363,44 53 195,80
b ) Fabrikgeb . > /
oder anderen
Baulichkeiten 177 843,86 4- 1 650,65 179 494,51 + 10 305,95 22 407,66
2. Unb . Grdst . 41 464,14 — 41 464,14 - r-,—
3. Masch , und
mäsch . Anlg . 221 498,92 + 134 438,30 355 937,22 + 14 229, — 117 830,22y * ./ . 3 200, —
4. Werkz ., Be¬
triebs - u . Ge¬
schäfts - Aus¬
stattung 847,56 + 8 204,70 9 052,26 + 9 014,33 10 070,59

Stand am
31. 12 . 1942*

RM

167 392,80
41 464,14

249 136,—

498 676,91
II . Umlaufvermögen :

1. Roh -, Hilfs - und Betriebsstoffe
2. Halbfertige Erzeugnisse • • •*.
3. Fertige Erzeugnisse
4. Wertpapiere . . . ... i
5. Geleistete Anzahlungen

+ 38 720,46 .
141 659,28 640 336,19 ./ . 3 200 ^ - 156 671,91 519 184,74

803 629,87
183 781,65
138 046,90 1 125 458,42

5 526,83
92 096,82

6. Forderungen auf Grund von Warenlieferungen u . Leistungen 579 411,01
7. Schecks 11.313,70
8. Kassenbeatand einschl . Reichsbank - und Postscheckguthaben 60 746.66
9. Andere Bankguthaben 261 989,58

10. Sonstige Forderungen 84 173,68

Bürgschaften •* 20 000, -— RM 2 739 901,44
PASSIVA » RM RM

I. Grundkapital * 765 610,—
88 832 Namensaktien zu je Frs . 100,— \ = Frg 15 g12 200 —
64 290 Inhaberaktien zu je Frs . 100,— / " '

_ ____
153 122

II . Rücklagen : 1. Gesetzliche Rücklage
2. Gebundene Rücklagen
3. Freie "Rücklagen

III . Wertberichtigungen : 1. zu Posten des Anl .-Vermog .
2 . zu Post , des Uml .-Vermög .

IV . Rückstellungen für ungewisse Schulden
V. Verbindlichkeiten :

1. Anzahlungen von Kunden
2 . Verbindlichk . a . Grund v . Warenlief . u . Leistung .
3 . Verbindlichkeiten aus der Annahme v . Wechseln
4 . Sonstige Verbindlichkeiten -w»

VI . Posten , die der Rechnungsabgrenzung dienen . . . .
VII . Resultat : 1. GeWinnvortrag 1&41

2 . Gewinn des Geschäftsjahres 1942 . . . .

64 010,93
206 488,59
550 000, — 820 499,52
279 247,52

24 969,52 304 217,04
64 612,50

252,58
144 748,57

4 675,25
268 436,40 418 112,80

129 526,—

237 323,58

Bürgschaften

84 859,18
182 464 *40
20 000,—

RM 2 739 901.44

Gewinn - und Verlustrechnung zum 31. Dezember 1942
Aufwendungen : 1. Löhne und Gehälter j -, \C."0 '~V ~L

2 . Soziale Abgaben : gesetzliche 74 86o,65
freiwillige So 625,53

3 . Abschreib , u . Wertber . zu Post . d . Anl . -Vermög .
4 . Zinsen *

v 5. steuern v . Einkomm ., v . Ertrag u . v . Vermögen
6. Beiträge an Berufsvertretungen
7 . Sonstige Aufwendungen -
8 . Zuweisung in die Rücklagen
9 . Außerordentliche Aufwendungen

10. Resultat : Gewinnvortrag 84 859,18
Reingewinn 1942 152 464,40 "

1 036 216,73

Erträge : 1. Gewinnvortrag aus 1941 . . . . . . . • *" 77 ™ ah - n »a
2? Ausweispflichtiger Rohüberschuß gemäß § 132 Akt .-Ges .
3. Sonstige Erträge
4. Außerordentliche Erträge

84 859,18
1 871 295,48

7 716.79
1 990.88

RM 1 965 862.33

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer pfliehtmäBigen Prüfung auf

Grund der Bücher und der Schriften der Gesellschaft sowie der vom Vorstand

erteilten Aufklärungen und Nachweise , entsprechen die Buchführung , der

Jahresabschluß und der Geschäftsbericht , soweit er den JshresabschluS erliiu -

tert , den gesetzlichen Vorschriften . Straßburg , den 7. Juni 1943.

Dr . Braegger , Wirtschaftsprüfer , C. Müller , Wirtschaftsprüfer
in Elsässische Treuhand -Aktiengesellschaft .

Den Aufsichtferat bilden : Karl Dürrenberger , Vorsitzer ; Peter Lussagnet ,
st " ' !vertretender Vorsitzer ; Jakob Scheidecker , Karl Schneider .

im Vorstand gehören an : Arthur Lötz und Ernst Zündel . , .
4ö oTI ) \ Karto nfabrik Kaysersberg , AG . Der Vorstand■»OOl1J \ T"
Güterrechtsregister des Amtsgerichts Straftburg i . Eis . — Es wurde
heute in Band XXXIII eingetragen :

Seite 199: Bohn Itenatus , Friseur in Straßburg , und Monika , W b - Arbogatt *

Purch Vertrag vom 9. Juni 1943 ist Errungenschaftsgemeinschaft vereinbart

*
Se1te 200 - Humann Anton , Versicherungsgeneralvertreter in Straßburg , und

Johanna jeb B
™

Durch Vertrag vom 21 . Juni 1943 ist Errungenschaft . -

gemeinschaft vereinbart worden .
Seite 201 : Mettler Robert Ernst , Notariatsgehilfe in Straßjiurg , und Martha

Sofie , t;eh . Schlub . Durch Vertrag vom 21. Juli 1943 ist Errungefischaftsgemein -

schart gemäß der Art . 239 ff . des schweizerischen Zivilgesetzbuches verein
b "

.
'
ite

°
2D2

Cn
Schmittbiel Johann Paul , Verwaltungsinspektor in Straßburg und

Margot , geb . Schiffeis . Durch Vertrag vom 27 . Juii 1943 ist Errungenschafts¬
gemeinschaft vereinbart worden .

Seite "03- Roessei Philipp , Bauunternehmer in Straßburg -Ruprechtsau , und
Johanna , geb . Deschler . Durch Vertrag vom 11. Aügust 1943 ist Errungen -

schaftsgeineinschaft vereinbart worden . .
Seite 204 - Fischesser Peter , Regierungsbauinspektor in StraBburg . und Ca

cilia , geb . Vogel . Durch Vertrag vom 3. August 1943 ist Gütertrennung Verein
bart worden . . , , ,T . . .

Seite 205 : Lang Josef , Geschäftsführer in Straßburg , und Ella , geb . Wotff .
Durch Vertrag vom 5. August 1943 ist Errungeuschaftsgemeinschaft vereinbart
worden .

Seite 206 : Chast Albert , Angestellter bei der Landesgestütsverwaltung in

Straßburg , und Sofie , geb . Koessler . Durch Vertrag vom 12. August 1943 ist Er¬
rungenschaftsgemeinschaft vereinbart worden .

Seite 207 : Dr . Walther Otto Alfred Heinrich , Diplom -Kaufmann in Straßburg ,
und Dr . Maria Anna , geb . Vofücky , Diplom Kaufmann . Durch Vertrag vom
2 . September .1943 ist Gütertrennung vereinbart worden .

Seite 208 : Koch Ernst , Läbprant in Straßburg , und Elvira , geb . Barth . Durch
Vertrag vom 21. Mai 1942 ist Errungenschaftsgemeinschaft vereinbart worden .

Seite 209 : Nill Eberhard Ernst , Angestellter In Straßburg , und Alice Katha¬
rina Margarete , geb . Haushalter . Durch Vertrag vom 30. August 1943 ist
Gütertrennung vereinbart worden .

Seite 210 : Hofstetter Karl , Maschinenschlosser in "
Straßburg , und Anna

Maria Salome , geb . Hickel . Durch Vertrag vom 3. September 1943 ist Errungen¬
schaftsgemeinschaft vereinbart worden .

Seite 211 f Vandendriesch Heinrich , Lizentiat der Sozialwissenschaften in
Straßburg , und Gudrun Klara Minna , geb . Gladow . Durch Vertrag vom 10. Sep¬
tember y )43 ist Errungenschaftsgemeinschaft vereinbart worden .

Seite 212 : Fritsch Edgard , Handelsreisender in Straßburg -Neudorf , und
Frieda , geb . Frankhauser . Durch Vertrag vom 21. September 1943 ist Güter¬
trennung vereinbart worden .

Seite 213 : Spetz Hieronimus Josef . Glasinstrumentenfa 'brikant In Sträß -
burg -Neudorf -Stockfeld , und Salome Margarete , geb . Jung . Durch Vertrag vom
14. September 1943 ist Gütertrennung vereinbart worden -

Seite 214 : Waither Karl William (genannt Willy ) , Schlosser in Straßburg ,
und Johanna Kunigunde , geb . Zwermann . Durch Vertrag vom 9. Sep¬
tember 1943 ist Gütertrennung vereinbart worden . , (49 186

Straßburg , den 7 . Oktober 1943.

Offene Stellen

Lagerist von Lebensmitt .-Großhandljing
(Untereis .) sof . ges . Ang . u . W 35 437 .

Sohrifthauer f . ißrabdenkmäler dring ,
gesucht . Unterkunft vorhanden . Eil -
angeb . an Fa . Karl Schwarz , Berlin -
Weißen se e^ L othrin genstraße 6/10.

Tücht . Metzgergeselle in gute Stelig . v .
gutgehend . Metzgerei in Achern (Ba¬
den ) bald ges . F . Serr , Achern (Bad .y,
Kirchstraße 1. Ruf : 3 27. (5080

Aelterer Mann für Hausarbeit »of . ges .
bePVerpflegung und Wohnung .. Rat -
haus -Kaffee , Adolf -Hitler -PIatz 20 .

1 Mann für Nachtwache ges . Fa . Nisor ,
Hemdenfabrik , Stampfgasse 3 .

' (49 202

_Amtsgericht .
Klempner - Installateurlehi -Iing stellt so *

fort ein Fritz Schott , Klempner -
meister . Brumat . (49 196

Lehrlinge für Schlosserei u . Backofen¬
bau werden eingestellt . ^ 0 . Bongard ,
Backofen , u . Bäckereimaschinenbau ,
Eugen -Rtcklin -Straße 29. , (5343

Metigerlehrling ges . Georg Schnitt ,
Ingweiler . (28 144

2 Kontoristen (Innen ) , erste Kräfte , ver |
traut m . allen Büroarbeiten , f . Rech
nungs u . Lohnwes . gesucht . Aus Bau
oder Holzfach bevorzugt . Angebote
unter 29 587 an die Straßburg . N. X .

Zäpfer , Büfettbursche od . Büfettmädch .
sowie Büh ^ engehflfe ges . Schirmanns
Gast stätte , Straße d . 19 . Juni . (49230

Lagerarbeiter ( in ) für techn . Büro ges -
Zuschriften unter 5327 an die N. N.

Kontoristin -Sekretärin v . Lebensmitt .
Großhdig . (üntereis . ) sofort gesucht .
Bedingung : Stfcno , Maschine , flotte
Rechnerin . Angebot e u nte r B 35 438 .

Buchhalterin m . Durchschreibeverfahr .
Obo u . übr . Büroarb . vertr ., V. Straß¬
burger Lebensmittelgroßhdlg . für sof .
od 1, spät . ges . Zuschr . m . Ref . u . 5325 .

fCchtige Maschinenschrei her in halbtags
ges . Meyer , Dreiz ehne r graben 15, I -

Mittl . chem . Betrieb , Nähe Karlsruhe ,
sucht für sein Entwickl .- u . Prüflabor
weibl . Arbeitskräfte . Damen mit höh .
Schulbildung , welche dafür Interesse
haben , ist die Möglichk . zur Einarbei¬
tung geboten . Ausführl . Bewerbung ,
m . Lichtbild , Zeugnisabschr . u . Geh . -
angabe unter B 35 524 an die N . N.

Frau K«m Flicken und Stopfen gesucht .
Roth , Buchsweilerstraße 1, III . (5316

Ält . Wirtschafterin , zuverl ., in frauenl .
Haush . z . 1. 11. evtl . später gesucht .
Ange bote mit Zeugnis -sen unt er 5232 .

Suche sof . Haushälterin in frauenlos .
Haushalt , Nähe Straßburg . Zuschrif¬
ten unter T 35 521 an die Str . N . N .

Küchenfrau mit Verpflegung sof . ges .
Rathaus -Kaffee , Ad . -Hitler -Platz 20 .

Frau od . Mädcfi . f . Büro ganz od . halb -
täg . m . od . ohne Mittagsverpüeg . u .' Unterkunft f . sof . od . spät . ges . Vor -
zhstell . Neudorf . Sehl uth matt weg 12 .

Aeitere brave Person in Haushalt ges .
Anschrift erfragen unter A 5273 .

Suche sof . Mäelchan od . Frau in mein .
Betrieb von morgens 9 bis 15 Uhr .
Schneider , Hauptpostkantine I . (5372

Stundenfrau ges . f . ält . Ehepaar , 2—3
Stunden vor - od . nachmitt . Schmidt ,
Alter Bahphof 11. (5314

Stundenfrau z . Reinig , v . Büroräumen
abends zwisch . 6 und 8 Uhr gesucht .
Erfr . unter A 5320 in den Str . N . N .

PutzfrÄu f . Büros mehr . Std . tägl . sof .
ges . Vorst . Fries , Rothäusergasse 5.

Stellengesuche
Baukaufm ., 34 J . , firm in all . kaufm .

Arb . (einschl . Kontingentieruhgs -An -
gelegenh .) , sucht z . 1. Nov . leit . Post .
(Einkäufer , Kassierer od . Personal -
Sachbearbeiter ) . Ang . unt . F 35 528 .

Fleiß . Junge sucht Konditörlehrstelle .
Angebote unter P 35 462 an die N. N .

Jung . Bürokraft m . höh . Ausbildung
sucht Halbtagsbeschäftigung . Zu¬
schriften unt . R 35 519 an die N. N .

Tücht . Bürokraft , Buchhalterin , 35 J .,
sucht Stelig ., am liebst , m . Unterkft .

_ Zusch riften unt . R 35 463 an die N. N .
Dame , 36 Jahre , gute Ersch ., mit besjt .

Geschäftserfahrungen , bereits als Ge -
schäftsleiterin tätig , wünscht pass .
Stellung . Ang . u . 5312 an die N. N .

Jg . Büfettfräulein sucht für 15. Nov . in
Tageskaffee in Straßburg Vertrauens -
Posten . Angebote unter M 35 461

Pffichtjahrstelle bei Näherin v . jung .
Mädchen für Landkreis Straßburg ge¬
sucht . Zuschr . unt . 5358 an die N . N .

Verschiedenes
Wo könnte ält ., erdentl . Frau ein Heim

finden bei Mithilfe im Haushalt ? An -
gebote unter 29 782 an die Str . N. N .

Unterkunft a , d . Lande sucht j . Frau
mit 3j . Kind , würde Kinderpfl . über¬
nehm . od . Mith . im Haush . od . Gesch .
Angebote unter 5245 an die N . N,

Wer beaufsioht . nachm .. 5jährig . Kind ?
Angebote unter 29 897 an die N. N .

Bäckerlehrling f . sof . ges . C. Sigrist ,
Br .- ti . Feinbäck ., Oberschäffolsheim .

Kühn , Nuß -■ (5197
Konditorlehrling gesucht .

baumgasse Nr . 1. .
Kontorist od . Kontoristin sowie eine

Stenotypistin v . Bauunternehmung in
Lothringen bald . g ^ s . Bewerb . mit
übl . Unterlag , u . Eintrittstermin un¬
ter S 35 520 an die Straßburg . N . N .

Wer übern . Nähmaschinen -Reparaturen
f . Industrieunternehmen ? Ang . an
Postfach 6 Achern/Baden . (49 106

Welcher Schuhmacher nimmt Heimarb
ah ? Ware wird geliefert . Ausputzen
nicht erforderlich . Angebote u - 5184 .

Ihre Strümpfe m . Laufmasch , w . schnell
rep . b . Frl . Stern , Eug .^Rick li n -Str . 5 .

Nehme ncch Flick - u . Stopfarbeiten an .
Zuschriften unter 5315 an die N . N .

Anordnung über die Festsetzung von Gemüse '
Auf Grund aei $ § 3 und S der Anordnung Uber die

Preisbildung im Verkehr mit Frischwaren und Trocken¬
früchten (Frischwarenanordnung ) vom 27 . März 1942
(Deutscher Reichs - und preußischer Staatsanzeiger Nr .
88 vom 16. April 1942 ) und des § 1 der Verordnung über
die Einführung des deutschen Preisrechtes im Elsaß
vom 11. Mai 1942 (Verordnungsblatt Seite 161) wird fol¬
gendes angeordnet :

§ 1. A . Gemüsepreise

und Obstpreisen im Elsaß vom 7. Oktober 1943.

Art

Blumenkohl
Größe 0 (über 35 cm Aufl . 0 )

0 )
0 )
0 )
0 )
0 )
0 )
0 )
0 )

lb (32 — 35 cm Aufl
^ la (28 - 32 cm Aufl .
_ I (25 — 28 cm Aufl .

IIa (22 — 25 cm Aufl .
II (18 — 22 cm Aufl .

lila (14 — 18 cm Aufl .
III (10 — 14 cm Aufl .

„ IV ( 5 - 10 cm Aufl .
Blumenkohl , beim Verkauf nach Gew .

Güteklasse A
B

Wurzelspinat
Blattspinat
Kopfsalat , Güteklasse A

Mindestgewicht 150 gr
300 gr

Endiviensalat , Güteklasse A
B

Feldsalat , geputzt
großblättrig
kleinblättrig

Gurken — Kastenware
„ — Freilandware

Essiggurken , f — 6 cm -
„ „ 6 — 9 cm

Salz - (Einlege ) -Gurken 9—12 cm
9—15 cm

12—15 cm
9—22 cm

15—22 cm
Karotten , Pariser und viertellange

Sorten , 15 Stück im Bund . Mindest -
0 an der dicksten Stelle 2 cm bei
einer Länge von mindestens 5 cm . .

Karotten , andere Sorten
Karotten , ohne Laub

rote stumpfe Sorten
Güteklasse A
Güteklasse B

Karotten , lange Sorten , rote u . gelbe
Güteklasse A .'
Güteklasse B

Futtermöhren , ohne Laub —
Kohlrabi , über 10 cm Knollen -0

9 <=m
„ „ 8 cm „ * . . . .
m 7 cm m 0 . . . •
m m 4 cm , N . . . .

unter 4 cm M „ . . . .
(Kohlrabi ohne Laub )

Sellerie mit Laub ,
Größe 2 über 8 cm 0
Größe 3 ' über 5 cm 0

Rettiche , Ostergruß , 5 Stück im Bund
Güteklasse A
Güteklasse B

Rettiche , große (ohne Laub )
weiße Bierrettiche
blaue Bierrettiche

Kohlrüben ( Erdkohlrabi )
Butterrüben
Weiße Rüben (Stoppelrüben )

zum Einschneiden
für Futterzwecke

Lauch, Größe I über 3 cm 0 . . . . . . . . —

Erzeuger -
höchstprei s

Rpt
50 je Stück
38 „ „
33 „ „

I30
25
22
1? „ .
11 * „

40 je kg
32 „ „
20 „ „
26 „ „

7 Je Stück
9 . „
8 „ „
6 „ „

]• kg60
90
50
20
43
25
23
20
18
17
15

15 je Bund
9 . „

11
7

7
5

4
11
8
7

. 6
5
3

15
12

10
6*

je kfl

Stück

je Stück
m m

le Bund

ie kg

5 . .

24
" -

*■* mm

Art

le kgLauch , Größe II , 1,5 bis 3 cm 0 . . . . . .
Lauch , Größe III , unter 1,5 cm 0 . . . .
Wirsing
Weißkohl
Rotkohl
Rote Rüben (ohne Kraut ) 8
Zwiebeln 20
Lauchzwiebeln , durchgewachsene 2 je

*
Stück

Tomaten 30'
je kg

Kürbisse , gelbe , runde 10
grüne , lange 6

Pfifferlinge 70
Steinpilze 110

B. Obstpreise
Für Kernobst gelten die Preise meiner Anordnung

über Erzeugerhöchstpreise für Kernobst im Elsaß vom

Erzeuger¬
höchstpreis
Rpf

20 l<
18
10
5,5

14

Art Erzeuger¬
höchstpreis

Industrieäpfel (alle Sorten ) Rpf
Güteklassen B und C , gemischt . . 12 ie kg

Mostbirnen
a ) bessere 12
b ) gewöhnliche 9 u «
c ) teigige 7 » M

Echte elsäss Hauszwetsche 40 m m
Sonstige ' Hauszwetschen und kleine

blaue Späfzwetschen 30 m m
Pfirsiche , über 6 cm 0 100 M M

4,5 bis 6 cm 0 * 80 m n
unter 4,5 cm 0 60 m m

Weinbergpfirsiche (weiße )
Güteklasse A 40 m m
Güteklasse B 30 m -

ganze Erntezeit .
Brombeeren (Sammlerpreis )
Hagebutten (Sammlerpreis )
Schlehen (Sammlerpreis )

C . Brennobs «

80
40
35

je kg

Rpf .
Brennkirschen 40 ie kg
Brennpflaumen und Brennzwetschen 20 je kg
Brennmirabellen 25 le kg

Für Maische (vergorenes Brennobst ) darf zu dem
Höchstpreis für Brennobst ein Zuschlag von höchstens
10 v H berechnet werden .

§ 2. Die Höchstpreise bei der Abgabe durch den
Großhandel und den Kleinhandel sind nach den Vor¬
schriften der Anordnung über die Preisbildung im Ver¬
kehr mit Frischwaren und Trockenfrüchten (Frischwaren¬
anordnung )- vom 27. März 1942 (Deutscher Reichs - und
preußischer Staatsanzeiger Nr . 88 vom 16. April 1942)
zu berechnen

§ 3. Bei unmittelbarer Abgabe von Waren durch den
Erzeuger an Verbraucher ab Hof darf zu dem festge¬
setzten Erzeugerhöchstpreis kein Aufschlag gefordert
oder gezahlt werden . Die unmittelbare Abgabe von
Waren durch den Erzeuger an den Verbraucher Ist je¬
doch nur In den besonderen durch die Anordnungen
des Landesernährungsamtes Abt . A bestimmten Fällen
erlaubt

§ 4. Die festgesetzten Höchstpreise gelten für Ware
erster Qualität . Für Ware geringerer Güte gelten die
Bestimmungen der Frischwarenanordnung

§ 5. Beim Verkauf an Großverbraucher im Sinne des
§ 35 Absatz 5 der Frischwarenanordnung hat der Klein -
hahdel von den zulässigen Verbraucherpreisen einen
Preisnachlaß von 10 v H. zu gewähren

§ 6. Die vorstehenden Vorschriften treten für die Er¬
zeuger . Bezirksabqabesteilen und Erzeugergroßmärkte
am 11 . Oktober 1943, für den Großhandel , Einzelhan¬
del und ambulanten Handel am 12. Oktober 1943 in
Kraft . Straßburg , den 7. Oktober 1943 Der Chef der
Zivilverwaltung im Elsaß , Finanz - und Wirtschaftsabtei¬
lung . I. A . : Dr . O e s t e r I e . (49168

Blech ist tlsen,
Eisen Wehr !

Wenn von Erdal die Dose

verwend sie mehrmals ,
'

dos geht fein :
LSetz nur die Na chfütl -

packung ein !
Auchst« enfhä!» TJ 1 ^
das QÜ&ewälate LFCISI

Die Schuhe halten iönqer
uftd bleiben Ieinger schonj .

Schon ein
halber KNORR - SoBen -
würfel genügt , um einen
Soßenrest zu strecken .

KNORR

©
E. SCHEURICH
| CHEM.- PHARMAZ . FABRIK]

HIRSCHBERG
*

( SCHL )

Die
Herstellung : statte

zuverlässiger
Arzneimittel

Hlactneiade
oUne 2ucktc

oder nur wenig gezuckert hält sich,
wenn Sie diese wie folgt einkochen :
Marmelade ?n GE RRIX - Gläsern
heiß einfüllen « GkisrancSer sauber
halten , Gläser sofort schließen , in
heißes Einkochwasser stellen und
15Minuten bei 80Grad sterilisieren .
Nachzuckern bei Gebrauch .

Gerrix - Glas

Gut behandelt hält ' s noch längerl

NXHRMITTEL

PHARM . PRÄPARATE

Vater
1 spielt den Onkel Doktor.

Hansaplast
verbinde »Wunden in Sekunden
„»■̂ wenige cm erfüllen den Zweck
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Um den Ehrenpreis des Gauleiters Robert Wagner
Straßburger Jungen ,

Aufsatzwettbewerb des Gaupresseamtes der NSDAP , über die Marineausstellung
„ Schwert über dem Meer " für alle Straßburger Schulen

Die unter der Schirmherrschaft un¬
seres Gauleiters Robert Wagner
stehende Ausstellung »Schwert
über dem Meer « erwartet in diesen
Tagen den 50 00 0. Besucher . Wie
könnte es anders sein , als daß diese
einzigartige Schau der Kriegsmarine
das größte Interesse vor allem bei der
Jugend findet . Um das ihr durch die
Ausstellung vermittelte Erlebnis des
Kampfes unserer Kriegsmarine noch zu
vertiefen , ergriff Gaupresseamts¬
leiter Emil Münz die Initiative
zn einem Anfsatzwettbewerb
für alle Straßburger Schu¬
len . Seine Anregung fand die leb¬
hafte Zustimmung und Förderung des
Gauleiters sowie des Oberkommaados
der Kriegsmarine und des Leiters der
Abteilung Erziehung , Unterricht und

kämpfte , und unterhielten sich mit den
Soldaten in der blauen Uniform oder
ihren Schulkameraden über die unzäh¬
ligen hochinteressanten Einzelheiten der
Seekriegführung . Jetzt sind sie aufge¬
rufen , das reiche Anschauungsmaterial
der Ausstellung in eigenen Aufsätzen
zu verarbeiten . Von vorneherein sei
festgestellt : Jeder Junge ist An¬
wärter auf die schönen und

wertvollen Preise . Der
Volksschüler hat die gleichen Aus¬
sichten in dem Wettbewerb wie der
Oberschüler oder Fachschüler ! Es
kommt nicht darauf an , mit Fachaus¬
drücken gespickte Abhandlungen zu
verfassen , sondern jeder Junge soll
frisch von der Leber weg schreiben ,
was er in der Ausstellung sah und
dachte .

Die besten Aufsätze iverden in den »Str . TV. N . « veröffentlicht
Ministerialdirektor Gärtner hat in

Vertretung des Leiters der Abteilung
Erziehung , Unterricht und Volksbildung
beim Chef der Zivilverwaltang im Elsaß
durch einen Erlaß vom 9 . Oktober den
Antrag des Gaupresseamtsleiters zur
Durchführung des Aufsatzwettbfjwerbs
in den Straßburger Volks - , Mittel - ,

Ein Blick in das Sehrohr eines U-Bootes
Aufnahmen : Str . N . N . (Decker )

Volksbildung beim Chef der Zivilver¬
waltung . Gauleiter Robert Wag¬
ner würdigte die Bedeutung des Wett¬
bewerbs durch die Stiftung eines
Ehrenpreises für den Sieger . Die
Verwirklichung der Idee des Gaupresse¬
amtsleiters ist vor allem Ministerial¬
direktor Gärtner und dem Wehr¬
machtskommandanten von Straßburg ,
Generalmajor Vaterrodt , zu danken .
Die zahlreichen Prämienstiftungen
durch Partei , Wehrmacht , Staat und
Stadt beweisen das erfreuliche Echo ,
das dieser Wettbewerb allgemein ge¬
funden hat .

Wir sind gewiß , daß die Straßburger
Jungen mit Feuereifer zu diesem gei¬
stigen Leistungskampf antre¬
ten werden . Die meisten haben die
Ausstellung bereits besucht . Sie stiegen
in den »Eingeweiden « eines U-Bootes
herum , warfen einen Blick in das Seh¬
rohr und wurden nicht satt des Wun¬
ders , sie untersuchten mit Kennerblick
die Minen und Torpedos , musterten die
Beutestücke , standen ehrfurchtvoll vor
dem Modell des Kreuzers »Straßburg « ,
der , ruhmvoll unter der Flagge der
alten Kriegsmarine gegen England

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdnnkelang dauert von

heute 18.48 bis morgen 6.16 Uhr.
, *

Der Gaumusikzug des
Re ichsarbeitsdienstes veran¬
staltet heute Sonntag , von 11—12 Uhr ,
auf dem Münsterplats , unter der
Leitung von Obermusikzugführer Kon¬
rad Vogel ein Standkonzert .

•
Die amtlichen Gewinnlisten

der PrämienziehuTig der
Reichslotterie - für das
Kriegshilfswerk vom 30 . Sep¬
tember , sind in den Geschäftsstellen
der Staatl . Lotterieeinnahmen , Eugen -
Würtz -Straße 6 und Karl -Roos -Platz 9 ,
erhältlich .

Heute , um 11 .15 Uhr , begegnen sich
im Basketball auf dem » Exen «
in Schiltigheim die Mannschaften des
SC . Schiltigheim und T S V g .
Saarburg ( Westmarkmeister ) . Im
Vorspiel um 10 .30 Uhr : SVS . II
( Frauen ) — Saarburg I .

*
Heute begehen die Eheleute Nikolaus

Murer aus Straßburg , die Eltern des
Kreisleiters von Mülhausen , Hans -Peter
Murer , das Fest ihrer goldenen
Hochzeit . Beide entstammen Bau¬
ernfamilien aus Wittringen ( Kreis
Saargemünd ) , wo der Jubilar am 29 .
12. 1869 , und seine Gattin am 6 . 11 1870
gehören wurde . Von ihren acht Kin¬
dern sind noch fünf am Leben .

» -
Heute begeht Karoline Mallo , Mols -

heimer Straße 11 , ihren 8 6 . Geburts¬
tag . — Walburga Keller , aus der
Hohwaldstraße 4 , wird 8 4 Jahre
alt . — Frau Marie Elise Kintz . wohn¬
haft bei ihrer Tochter , Anna Moebs .
GutleutgäßcRen 4 , feiert heute ihren
8 3 . Geburtstag .

Haupt - und Höheren Schulen genehmigt .
Stadtschulrat Koch und der Direktoren¬
älteste , Oberstudiendirektor Hiß , wur¬
den beauftragt , das Weitere zu veran¬
lassen . Die besten Aufsätze werden von
den Schulleitern bei den Volks - , Mittel -
ijnd Hauptschulen über das Stadtschul¬

amt und bei den Höheren Schulen un¬
mittelbar einer Kommission vorgelegt ,
die sich zusammensetzt aus einem Ver¬
treter des Stadtschulamts , einem Ver¬
treter der Höheren Schulen und Kreis¬
propagandaleiter Karl Bihler , Straßburg .
Gleichzeitig wird in dem Erlaß darauf
hingewiesen , daß auch die Abteilung
Erziehung , Unterricht und Volksbildung
des Chefs der Zivilverwaltung im Elsaß
Buchpreise zur Verfügung stellen wird .
D 'ie Namen der Preisträger
werden ebenso wie dia besten
Aufsätze in den „ Straßburger
Neueste Nachrichten " ver¬
öffentlicht
Für jede gute Arbeit ein Preis !

Die Stiftung von zahlreichen Preisen
bietet die Gewähr , daß jede gute Arbeit
belohnt wird . Neben dem Ehrenpreis des
Gauleiters für den Sieger des Wett¬
bewerbs sind bis heute schon zahl¬
reiche Prämien in Form von
guten Büchern , Schiffs¬
modellen und Bildern ge¬
zeichnet worden . Außer dem
Veranstalter des Wettbewerbs , Gau¬
presseamtsleiter Münz , haben bis
heute Preise gestiftet : Das Ober¬
kommando der Kriegsmarine ,
Oberstadtkommissar Dr . Ernst für
die Stadt Straßburg als Träger der Aus¬
stellung , der Wehrmachtkommandant
von Straßburg , Generalmajor Vater -
r o d t , die Abteilung Erziehung , Unter¬
richt und Volksbildung beim CdZ . , der
Gaubeauftragte des Deutschen See¬
geltungswerk der NSDAP ., Polizeipräsi¬
dent ^ -Oberführer Engelhardt ,
der Führer des Gebiets Baden -Elsaß (21)
der Hitler -Jugend , Obergebietsführer
Kemper , Kreisleiter Schall , der
Führer der SA .-Gruppe Oberrhein , SA .-
Gruppenführer Damian , der Führer

des ff -Abschnitts XXXXV , ff -Ober - 1 andere freudige Überraschung für die
fuhrer Lohse , der Führer der Motor - Wettbewerbsteilnehmer sind zu erwar -
gruppe Südwest , NSKK .-Obergruppen - 1 ten . Wir werden darüber laufend in die^

Gespannt folgen die Straßbwrger Jungen den Erklärungen des Marinesoldaten '

führer Wagener , der Führer der
NSFK .-Gruppe 16 Südwest , NSFK .-Grup -
penführer von Hiddessen . Wei¬
tere Preise und sicher auch nodi manch

ser Zeitung berichten . Die Preise werden
demnächst in einem Schaufenster des
Verlags der „Straßburger Neueste Nach¬
richten "

, Blauwolkengasse , ausgestellt .

Appell und Verpflichtung !
Frisch - ans Werk , allen Ozeanen um die Zukunft Groß -Und nui >:

ihr Straßburger Jungen ! In
euren Adern fließt das Blut der Straß¬
burger Schiffleute , die nach dem Wort
de? großen Tulla den Rhein „erfanden " ,
indem sie das ehemalige Wildwasser
zur Großschiffahrtsstraße ausbauten .
Ihr seid die junge Mannschaft unserer
stolzen Soldatenstadt , die stets auch
ihre besten Söhne zum Dienst in der
deutschen Kriegsmarine stellte . Stellt in
dem jetzt beginnenden Aufsatzwettbe
werb eure geistigen Kräfte unter Be
weis . Leitgedanke dieses Aufsatzwett
bewerbes soll nach dem Willen des
Gaupresseamtsleiters <jie Lehre der Ma -
rineausstellung sein , daß das deutsche
Schwert über dem Meere , die Kriegs¬
marine , in unerbittlichem Kampfe auf

Hohe Kunst und leichte Kost
Erholung und Entspannung für jeden — Die Veranstaltungen im September

„Stell doch nur das ewige Gedudel
ab !" Wie oft ist mir das schon passiert ,
wenn ich vorm Lautsprecher saß und
mit Hingebung vielleicht eine Klavier¬
musik von Bach anhören wollte . Mein
Freund Christian hat was dagegen . Nicht
daß er etwa unmusikalisch wäre , nein —
nur das liegt ihm nicht . Für die Beet¬
hovenkonzerte aber , die im letzten Mo¬
nat ihren Auftakt nahmen , hat er eine
Stammsitzkarte . Und die sogenannte
„schräge " Musik mit der pfeifenden Ilse
Werner hören wir beide mal ganz gerne .

Ich will nicht etwa einen Vortrag über
die Variationen musikalischer Ge¬
schmacksrichtungen halten . Es sollte nur
eine Einleitung sein zu einem kleinen
Rückblick unter cler Überschrift „ Wer
vieles bringt , wird manchem etwas brin¬
gen " . Unter dieser Überschrift hat sie
nicht nur vielen , sondern bestimmt allen
etwas gebracht , die „Wunderschöne " mit
ihren Veranstaltungen im September .
Für die Verehrer der hohen Kunst an
erster Stelle die Eröffnung der Konzert¬
reihe , in der Generafmusikdirektor
R o s b a u d mit einem allwöchentlichen
Konzert und einem entsprechenden Ein¬
führungsvortrag sämtliche Symphonien
Beethovens interpretieren will , die in
den ersten vier Aufführungen ein aus¬
verkauftes Haus und ein begeistertes
Publikum fanden .

Das Theater , das am 4 . Septem¬
ber auf ein 70jähriges Bestehen zurück¬
blickte , konnte im Großen und Kleinen
Haus mit mehreren erfolgreichen Neu -

Jede Spende für das Kriegswinter -
hilfswerk ist eine Dankesäußerung
gegenüber der Front .

Das wollen wir uns vor Augen "hal¬
ten , wenn wir heute , am zweiten Opfer¬
sonntag , unsere Einzeichnung in die
Sammelliste vornehmen .

einstudierungen aufwarten , unter denen
besonders die Erstaufführung von Schil¬
lers „Fiesco " hervorzuheben ist . An¬
sonsten beherrschten Oper und Lust¬
spiel das Feld , Operette und Schauspiel
traten etwas in den Hintergrund . Die
bildende Kunst wurde in einer
besonderen Aussteilung von der elsässi -
schen Malerei und Plastik (Haffen , Het -
zel ) vertreten , eine kleine Auswahl im
„FifFoIter " gab wiederum Zeugnis von
einer kultivierten Kunstpflege im klei¬
neren Kreise .

Die Filmkunst 1— im letzten Mo¬

nat konnte man mit Recht von einer
solchen sprechen — gab auch von jedem
und für jeden etwas : Um einige Titel zu
nennen : „Münchhausen "

, „Paracelsus " ,
„Sophienlund "

, „Diesel " u . a . Die
Freunde des Varietes fanden in der
Mühle , bei Schirmann und bei Heitz
wieder ein Programm nach ihrem Herzen ,
Spitzenleistungen der Artistik , Lachen
und Staunen und Sensationen , unter dem
Titel „Zaubermelodie und Rhythmus "
wurde eine Kostprobe aus der Werkstatt
der modernen Technik verabreicht : Mu¬
sik aus der Luft ! Ein froher Nachmittag
für die Verwundeten aus den Straßbur¬
ger Lazaretten ließ zum erstenmal das
Betriebsorchester der Stadt¬
verwaltung öffentlich in Erschei¬
nung treten und durch das Standort¬
musikkorps der Wehrmachtkommandan¬

tur erlebte eine „Elsässische Rapsodie "
ihre gelungene Uraufführung .

Um die Mitte des Monats übergab
Vizeadmiral L ü t z o w in einer feier¬
lichen Eröffnung die vielbesuchte Ma¬
rineausstellung „ Schwert
über dem Meer " der Öffentlichkeit ,
die bei alt und jung ein starkes Inter¬
esse fand .

Nicht alles soll der Reihe nach auf¬
gezählt werden , was „ los " war , — es
sollte nur an einigen Beispielen gezeigt
werden , wie vielgestaltig die Anregun¬
gen für die Feierabendgestaltung der
Straßburger sind und in welchem Um¬
fang und in welcher Güte sich das kul¬
turelle Leben einer großen Stadt trotz
aller kriegsbedingten Schwierigkeiten zu
gestalten vermag .

Walter Spies

Der Dank an das Landvolk in der Wochenschau
Von der Front im Osten — Bandenbekämpfung in Istrien

Wenn es eines Beweises bedurft hätte ,
um dem deutschen Volk die Planmäßig¬
keit der Operationen zur Frontverkür¬
zung im Osten glaubhaft zu machen ,
so wäre die neue deutsche Wochenschau
der überzeugendste Beweis dafür . Iiv
vollkommener Ordnung werden Städte
und Landstriche verlassen , alles not¬
wendige Material mitgenommen und
wichtige Anlagen den Sprengladungen
und dem Feuer überlassen . Und in brei¬
ter Front geht die Bevölkerung , ziehen
riesige Pferde - , Rinder - und Schafher¬
den mit den deutschen Truppen mit .
Ausgezeichnete Aufnahmen zeigen uns
den großen Treck , der sich ungehindert
vom Feind in das der bolschewistischen
Bedrohung nicht erreichbare Gebiet be¬
gibt .

Doch nicht nur die Bilder von der Ost¬
front , sondern auch die Aufnahmen von
der Bandenbekämpfung in Istrien .
der Erstürmung der Insel K e p h a I o -
n i a und der Bericht von der Abwehr
eines sowjetischen Torpedofliegerangriffs
auf ein deutsches Geleit sind Meister¬
werke der deutschen Kriegsberichter , die
hier mit der Kamera einzigartige Bil¬
der von dynamischer Eindruckskraft
einfingen . Bei der Bekämpfung der Ban¬
den kennt der deutsche Soldat keine
Rücksicht . Was sich verräterisch gegen
die Deutschen auflehnt , wird vernichtet .
Das deutsche Volk wird durch diese
Aufnahmen mit Genugtuung feststellen

können , daß Deutschland jeden Verrat
mit unnachsichtiger Härte verfolgt .

Wie das deutsch ? Volk zu seiner Füh¬
rung steht und wie es sidi zu den Anfor¬
derungen des Krieges stellt , das wird
wiedereinmal dokumentiert in dem Bild¬
bericht von der Großkundgebung
im Berliner . Sportpalast am
Erntedanktag . Wir sehen den Befreier
des Duce , von der das Rund der Halle
füllenden Menge jubelnd begrüßt , wie er
hervorragenden Ländvolkführern das
ihnen vom Führer verliehene Ritterkreuz
des Kriegsverdienstkreuzes umlegt und
hören im Originalton Dr . Goebbels
dem deutschen Landvolk den Dank des
Führers und der ganzen Nation für die
Sicherstellung unserer Ernährung über¬
bringen . Den Berichtern ist es dabei ge¬
lungen , aus der Menge der Menschen ,
aus der Fülle der Gesichter in prägnan¬
ten Ausschnitten all das wiederzuspie -
geln , was die Nichtdabeigewesenen nur
am Rundfunk gespürt und miterlebt ha¬
ben , die begeisterte Zustimmung , die sich
nach den Worten Dr . Goebbels , in brau¬
sendem Beifall kundtat . Das Gesicht des
Rüstungsarbeiters wie das des Eichen¬
laubträgers , der Rote - Kreuz -Schwester .
der Straßenbahnschaffnerin , sie alle ge¬
ben beredtes Zeugnis für das , was uns
alle bewegt , der Glaube und die
Zuversicht auf den Endsieg .

Ingeborg Lohse

deutschlands und damit auch eurer
schönen elsässischen Heimat ringt . Folgt
den Anweisungen eurer Lehrer für den
Wettbewerb . Beweist dem Gau¬
leiter im edlen Wettstreit der
Feder , daß ihr freudig dem
Appell folgt , den er mit der
Stiftung des Ehrenpreises
für diesen Leistungskampf
an euch allegerichtethat !

Wilhelm Teichmann

Semesterbeginn an der Straßburger
Staatlichen Meisterschule

Die Staatliche Meisterschule für das
Gestaltende Handwerk in Straßburg er¬
öffnete am 6 . Oktober durch einen feier¬
lichen Akt das Wintersemester 1943/44 .
In seiner Ansprache betonte der Leiter
der Anstalt , Prof . G u t m a n n , daß die
jetzigen Studierenden mit , in erster
Linie die späteren Träger des kulturel¬
len Aufbaues des neuen Europa sein
werden . Er versicherte den kriegsver¬
sehrten Studierenden , deren Zahl ge¬
wachsen ist , daß ihnen die besondere
Förderung der Anstalt gelte .

^ Spielplanänderung des Theaters
Straßburg . — Am heutigen Sonntag ,10 . Oktober , findet statt der Oper
» Figaros Hochzeit « eine Auf¬
führung der Oper » Butterfly «
von Puccini statt . Beginn der Vorstel¬
lung : 17 .30 Uhr . Gelöste Eintrittskarten
behalten die Gültigkeit , wenn sie nicht
bis zu Beginn der Vorstellung umge¬tauscht werden . — Die Erstaufführungder Komödie » Meiseken « vonH . A . Kihn , die im Kleinen Haus für
morgen , Montag , angesetzt ist , beginnt
um 19 Uhr .

Reichstreubund ehemaliger Berufs¬
soldaten . — Morgen Montag , 11 . Ok¬
tober , um 19 Uhf , findet im »Großen
Fischer « , Kinderspielgasse , ein Stand¬
ortappell des Reichstreubundea
ehemaliger Berufssoldaten statt .

Merktafel
für die Straßburger Hausfrau

In bezug auf die allgemeinen Lebensmittel -
Zuteilungen ist in der Woche vom 11. bis zum16. Oktober folgendes zu beachten :

Ausgabe der Lebensmittelkarten . — DieNachzügler , die am Freitag 1, 8. Oktober , ihre
Lebensmittelkarten nicht abgeholt haben , kön¬
nen erst ab Freitag , 15 . Oktober , bei den Be¬zirksstellen des Ernährungsamtes ihre Kartenin Empfang nehmen . Die Bestellscheine der
Lebensmittelkarten sind vor *dem 24. Oktoberbei den Verteilern abzugeben , widrigenfalls die
vorgesehenen Kürzungen eintreten .

Verteilung von Fischen und Fischwaren. —
In der kommenden Woche ist eine Verteilungvon Fischen und Fischwaren in (Jen einschlägi¬
gen . Fischspezialgeschäften vorgesehen . Der
Aufruf erfolgt wie üblich auf die laufenden
Nummern der Kundenlisten in der Tagespresse .

Parteiamtliche Bekanntmachungen
I III IUI llll 'l I M

NSF . — DEUTSCHES FRAUENWERK
Kreisfrauenschaftsleitung . — Die Sprech¬

stunden der Kreisfrauensch &ftsleiterin fallen
aus . — Ortsfrauenschaftsleitung Kronenburg .
Am Montag , den 11. Oktober , um 20 Uhr , be¬
ginnt im Frauenschaftsheim , Mittelhausberger
Straße , ein Abendkurs „ Aus Altem Neues " . Es
ist damit besonders den berufstätigen Frauen
Gelegenheit gegeben , jmter fachmännischer
Leitung ihre alten Sachen umzuändern .

Ortsfrauenschaftsleitung Gutenberg. — Am
Montag , 11. Okt ., um 20 Uhr . Dienstbespre¬
chung im Ortsgruppenhaus für alle Abteilungs -,Zellen - und Blockfrauenschaftsleiterinnen . Um
recht pünktliches Erscheinen wird gebeten . —
Metzgertor : Anstatt am Montag wird am
Dienstag , um 20 Uhr , im Ortsgruppenheim die
Markenabrechnung vorgenommen . Die Zellen -
frauenschaftsleiterinnen sind gebeten , pünkt¬
lich zu kommen .



Familien - Anzeigen

y Unser © Angela hat ein Schwester¬
chen bekommen : Marlene <Baatrbu
In dankbarer Freude : Frau Elisabeth
Oelber , geb . Mattern , Renatus Dei -
ber , Sc hilti gheim . 2. 10. 45 . (29784

Als Verlobte grüßen : Andreas Braun,
Lehrer , und Gerda Bind , Straßburg ,
Stefan Bind , Mechaniker u Johanna
Engel , Straßburg -Kronen bürg . (5335

bfeehren sich ihre Verlobung Ibe -
kannt zu geben : Gerda Schön -
acker , Rfenniggasse 2, Zabern/Els . ,
Obergefr . Willy v. Elmpt , z . Z.
Wehrmacht . Zabern , 10 . Okt . 1943 .

Fü7 die zahlreichen Glückwünsche u .
Blumenspenden anl . uns . Vermäh¬
lung danken wir allen recht herzl .
Karl Greiner , Studienassessor und
Frau Marie -Luise Greiner geb . Gi -
rardin , Betschdorf . (49207

In bitterem Schmerz gebe
ich bekannt , daß mein lie¬
ber Lebenskamerad , der

stolze und glückliche Vater un¬
serer Kinder , unser guter Sohn
und Bruder , (5379

Pg . Ing . Franz Drechsler
f̂ -Unterscharführer in einem ff -

Gren .-Reg ., im Alter von 44 Jah¬
ren , am 23. Sept . 1945, für Führer
und Väterland sein Leben gab .
Er ruht auf einem Heldenfriedhof
der Waffen -# im Osten .

Elfried Drechsler geb . Möser,
Monika , Karin , Roland u. Ger¬
hart, Kindel , Wilhelm u . Anna
Drechsler , Eltern , Fred Drechs¬
ler, z . Z. im Osten , Bruder, Jo
sef u . Polly Möser .

Straßburg -Neudorf ,
Längs des Ziegelwassers 12.
Wir verlieren in dem Gefallenen
einen langjährigen Mitarbeiter ,
dessen Verlust wir aufrichtig be¬
dauern . Wir werden sein Anden¬
ken in Ehren halten . Die Betriebs¬
führung und Gefolgschaft seines
Betriebes . ^

Gott der Allmächtige hat mein
innigstgeliebtes Kind , uns . gutes
Brüderchen und Enkelkind ,

Rolf- Marie
am 9. Okt ., nach kurzem , schwe¬
rem

"Leiden , im Alter von 3 Jah¬
ren , in die Schar seiner Engel
abgerufen .
Straßburg , Freiburger Straße 22.

Im Namen der tieftrauernden
Hinterbliebenen : Die Mutter ,
Witwe Marthe Ney.

Beerd . : Dienstag , 12. Okt . nachm .
2 Uhr, vom Trauerhause aus .

Hiermit die schmerzliche Mittei¬
lung , daß der allmächtige Gott
unser innigstgeitebtes Kind '

,
Paul Hunsinger

am 8. 10 . 43, plötzl . u . unerwartet ,
im Alter v . 10 Mon . in die Schar
seiner Engel aufgenommen hat .
Strbg . -Neudorf , Hunaweierstr . 2.

Familien Hunsinger u . Wurtzer ,
Glady , Walter .

Beerdig , im engst . Familienkreis .

In tiefem Schmerz teilen wir mit ,
daß Gott der Allmächtige unser
innigstgeliebtes Kind, Enkel und
Neffen ,

• (5352
Freddy

am 8. 10 . 43, im Alter von 15 3 .
u. 9 Mon ., nach " langem , schwe¬
rem , mit großer Geduld ertrage -:
nem Leiden , zu sich in die Ewig¬
keit abgerufen hat . „Ruhe sanft !"
Strbg .-Schiltigheim , Mündelstr . 11.

In unsagbarem Schmerz :
Familie Kiefer -Stephan .

Die Beerdigung findet in aller
Stille statt .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige unseren
lieben guten Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Urgroßvater ,
Bruder , Schwager u. Onkel ,

Eduard Deck
Lokomotivführer i . R., am 8. Okt .
1943, plötzlich u . unerwartet , im
Alter von 64 Jahren , zu sich in
die Ewigkeit abgerufen hat .
Str .-Bischheim , Wächthausgasse 41

In tiefer Trauer : Familie Deck
lind Anverwandte .

Beerd . : Dienstag , 12. Okt ., nachm .
2 Uhr, vom Trauerh 'ause aus .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß mein lieber Gatte , urtser

futer
treusorgender Vater ,

chwiegervater . Großvater , Bru^
der , Schwager und Onkel ,

Josef Steinmetz
Gastwirt zur Sonne , nach kurzer
Krankheit , wohlvorbereitet , im
67 . Lebensjahre , in die Ewigkeit
abberufen wurde .
Str .-Eckbohheim , 8 . Okt . 1943.
Fersgasse 5. (49229

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familien Steinmetz , WUrtz, Ha¬
genauer und Anverwandte .

Beerd . : Mittwoch , 13. Okt . vorm .
10 Uhr, vom Trauerhause aus .

Für die vielen Beweise herzlich .
Teilnahme beim Hinscheiden uns .
lieb unvergeßl '. Gatten u . Vaters ,
Emil Flash , sprechen wir uns in -»
nigst . Dank aus . Familien Flach
u . Kirsch , Straßburg -Neuaorf .

Für die vielen Beweise herzlich .
Anteilnahme beim Hinscheiden
uns . lieben Frau Magdalena
Brandstaedt geb . Erb , sprechen
wir uns . innigsten Dank aus , Inc
bes . der Betriebsführung u . Ge¬
folgschaft der Volkswohnungs -
Bauanstalt und den Mietern der
dortigen Häusergruppen . Karl
Brandstaedt nebst Kindern und
Anverwandten , Straßburg .

Verloren - Gefunden
Großer Geldbetrag von arm . Witwe am

8. Okt . verl . (Straßb .-L. 10) von Wilh .
Kirche b . Rabenpl . od . Liiv 6 v. Rab . -
Pl. b . Schuhm . -Stube . G . Bei . Fundb .

7 Kartoffelkarten Samstag morgen von
Schiltigheim bis Straßburg -Stadt ver¬
loren . Wiederbringe * erhält Belohng .
Karl Koess '.er , Hönheim , BiSchweiler
Stra ße Nr . 317. * (5382

Fotoapparat , 6. Okt ., abd . 6 Uhr , Eil¬
zug Grafenstaden liegengeblieb . Geg .
Belohnung ^bzug . ^Wurtz , Str :-Neud . .
Längs des Ziegelwassers 1, I.

Rucksack u . bl > Arbeitsanzug a . 9. Okt .
Kehl bis Königshofen verlor . Abzug
geg . Ueiohng . Herbst , Königshofen ,
Schlösselweg Nr . 20 . ; J (5385
rau «ing , gez . A . K .lj . B . 6. 5 . 33, Don-
nerstagabd ., zw . Schiltigh . u . Eck¬
boisheim verl . Wiederbr . erb . (rute
Bei. S. Kirig , Schiltigh ., Mättßlg . 3 .

In tiefer Trauer teilen wir mit ,daß mein innigstgeliebter Mann ,unser treusorgender Vater ,
Schwiegervater , Großvater , unser
guter Bruder , Schwager u. Onkel ,

Anton Nonnenmacher
Rentner , am 8. Okt . 1943, nach
langem , schwerem Leiden , im 77.
Lebensjahre , wohlvorbereitet ,sanft im Herrn entschlafen ist .
StraBburg -Kronenburg ,
Dossenheimer Straße 20.

Für die tieftrauernden Hinter¬
bliebenen : Witwe Magdalena
Nonnenmacher geb . Pierre
sowie Kinder

Beerdigung in aller Stillt (49227
Mittwoch , 13. Okt . 43 , vorm . 7
Ohr , Seelenamt in der kathol .
Kirche Kronenburg . Auf Wunsch
des Verstorbenen bittet man von
Beileidsbesuchen sowie Kranz- u .
Blumenspenden abzusehen .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige meinen in-
nigstgeliebten Gatten , unseren
guten Schwager und Onkel ,

Serafin Keller
Katasterbeamter i . R., am 8. Okt .
1943 , nach längerem Leiden , un¬
erwartet , im Alter von 65 Jahren ,zu sich abgerufen hat . (49224
Straßburg -Kronenburg ,
Mattis -Zell -Platz 2.
Ostheim , Burtzweiler , Ober /Eis .

In tiefer Trauer : Frau Wwe .
Magdalena Keiler geb . Mar¬
schall u . Anverwandte .

Beerdig , im engst . Familienkreis .

Hiermit die traurige Mitteilung ,daß Gott der Allmächtige unsere
liebe Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Schwägerin u. Tante ,

Frau Wwe . Marie Witz
geb . Fend , nach kurzem beiden ,
im Alter von 83 Jahren , zirsich In
die Ewigkeit abgerufen hat .
Strasburg , den 8. Oktober ' 1943 .
St .-Nikolaus -Staden 24.

In tiefer Trauer : Familien Witz ,
Fuchs, Heintz , Wtirtz u . Blind.

Beerd . : Mittwoch , 13. Okt ., vorm .
8 Uhr, vom Bürgerspital aus , in
aller Stille .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige meine
liebe Gattin , unsere gute Toch¬
ter , Schwester , Schwägerin und
Tante , (4922 ?

Frau Elisabeth Gros
geb . Graessei , am 8. Okt ., nach
langem , schwerem Leiden , im
Alter von 32 Jahren , zu sich in
die Ewigkeit abgerufen hat .
Strafiburg , Karpfenweg 65 a .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familie Gros .

Berd . : Mittw . , 13. 10., nachm . "3 .30
Uhr. Man versammelt sich in der
Großen Halle auf dem Nordfried¬
hof , Ruprechtsau .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige meine in-
nigstgeliebte Gattin , uns . gute ,
treusorgende Mutter , Tochter ,
Schwiegertochter , Schwester ,
Schwägerin und Tante ,

Frau Marie Müllar
geb . Hoffmann , am f . Okt . 1943 ,
wohlvorbereitet , im 29 . Lebens¬
jahre , unerwartet , allzufrüh zu
sich abgerufen hat .
Strasburg , Reinmarstraße 1.

In tiefer Trauer : Familien Mül¬
ler und Hoffmann.

Beerdig . : Dienstag , 12 Okt . vor¬
mittags 10 .30 Uhr, vom Bürger¬
spital aus .

i '
Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige uns . liebe
Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Urgroßmutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante , (2909

Frau Luise Andres
geb Batzenhofer , am 8. Okt 43 ,
nach kurzer Krankheit , im Alter
von 69 J . , zu sich abgerufen hat .
Schlettstadt , Kuirassegasse 2.

In tiefem Schwerz : Farpilien
Andres , König , Müller, Loth¬
ringer .

Beerdig . : Montag , 11. Okt 1943
vorm . 9.30 Uhr, vom Bürqerspital
Schlettstadt aus . Andacht heute
abend 17 Uhr, in Sankt Georg .

Für die vielen Beweise aufricht .
Anteilnahme beim Hinscheiden
uns . lieben Emil Wein sprechen
wir uns . innigsten Dank aus , ins -
bes . der Betriebsleitung u Ge¬
folgschaft der Firma Wacker . Fa¬
milie Klein . Straßburg . (49225

Das Seelenamt für uns . lieb . Ge¬
fallenen , Jäger Amandus Schmidt
findet Dienstag , 12. Okt ., vorm .
7.15 Uhr , in der St .-Magdarenen -
Kirche statt . (49218

Für die vielen Beweise herzlich
Anteilnahme anl . d . Hinscheidens
uns . lieb . Verstorbenen , Wilhelm
Jung , Sprech , wir uns . herzl . Dank
aus . Insb . H . Pfr . Fehn für seine
trostr . Worte , d . Krankenschwe¬
stern f . ihre liebev Pflege , der
Stadtverwaltung u . Gefolgschaft .
Die trauernden Hinterbliebenen .
WeiSenburg . (3927

Für die vielen Beweise herzlich .
Anteilnahme beim Hinscheiden
uns . lieben Frau Katharina Gras¬
sel geb . Rettenbach , sprechen
wir uns . innigsten Dank aus , bes .
H. Pfr . Birmele für seine trostr .
Worte . In tiefer Trauer : Familie
Graessel -Hasselmann u . Anver¬
wandte , Straßburg . (49187

Im Zuge Obermodern—Zabern, Samst .,
2. Okt . 43 , 19.30 Uhr , in II . Kl . beim
Aussteigen In Neuweiler , graue D.¬
Gabardine lieg . lass . Abz , geg . gute
Bei . in Neuweiler , Bürgermeisteramt .

Kraftfahrzeuge
Zentral -Garage Kroely & Co., KG .,

Finkmattstaden 5, kauft «Ämtliche
Automobile alten u. neuen Modells

Wanderer , Limousine , 2 Lfer. , zu verk .
Angebote unter 5304 an die N . N.

PKW ., zum Umbau geeignet , Citroen
C 6 G, 3-4-Tonn .-Kipper , 2seitig , mit
Kasten sof . zu verk . Erfr . u . A 29 971.

Tiermarkt
Zugochse , schöner , kräft ., links und

rechts neben Pferd gehend , zu verkf .
Albert Enderle , Boofzheim (U .* Ela .)-

Ein Paar Zugochsen, gut frei., zu ver
kaufen . Viehhandlung Lfco Stroh ,
Kilstett Nr . 17. (49 218

Brauerei Zum Grünen Wald , A. G . , Straßburg - Königshofen .
Handelsbilanz zum 31 . Dezembar 1939 (12 Monate)

Werte umgerechnet zu 1 RM = 20 Frs .
Aktiva :

I. Anlagevermögen :
I . Bebaute Grundstücke mit

s) Geschäfts - u. Wohn¬
gebäuden . . . 141 339,19

Zugang 9 353,95 150 603,14
Abschreibung * . . . . . .

b) Brauereigebäude
Zugang
Abschreibung

2. Maschinen m. maschin .
Anlagen

Zugang
Abschreibung

3. Werkzeuge, Betriebs - o.
Geschäm -Ausstattung 72 833,85
Zugang - 48 808,92 121 642,77
Abschreibung 24 452,77

4. Beteiligungen

12 606,76 138 086,38
53 878,99

228,67

74 194,50
1 330,84

54 107,66
5 951,06

75 525,34
15 397,10

48 156,60

60 128,24

II . Umlaufsvermögen :
1. Roh -, Hilf » u. Betriebsstoffe . . . . 41 351,09 ^
2 . Halbfertige u. fertige Erzeugnisse 11 026,04

97 190,—
3 600,—

347 161,22

3 . Wertpapiere
4 . Hypothekenforderungen
5. Darlehnsforderungen
6. Geleistete Anzahlungen
7 . Liefer - und Leistungsforderungen
8. Wechsel
9 . Kassenbestand u . Postscheckgut -

haben
10 . Bankguthaben
11 . Sonstige Forderungen

III . Posten der Rechnungsabgrenzung
IV . Bürgschaften

52 377,13
525,—

99 748,10
171 072,16

3 231,53
87 863,90

9 219,86

10 056,22
26 337,12

128 984,16 589 415,18

85 651,90
RM 936 576,40

Passiva :
I. Grundkapital
II . Rücklagen :

a) Gesetzliche Rücklage
b) Freie Rücklage

III . Wertberichtig , auf Außenstände
IV. Verbindlichkeiten :

Obligationen 7» 77 400,—
Hypothekenschulden 79 506,27
Kautionen und Einlagen 318 714,34
Liefer - und Leistungsschulden . . . . 20 135,20
Verbindlichkeit , gegenüb . Banken 57110,32
Sonstige Verbindlichkeiten . .

V. Posten der Rechnungsabgrenzung
VI . Bürgschaften 85 651,93
VII . Gewinn: Vortrag 1938 9 005,13

Verlust 1939 4 855,63

- 175 000,—

17 500,—
5 030,36

94 541,68

73 593,19 626 459,32
13 895,54

4 149,50
RM 936 576,40

Gewinn- und Verlustrechnung für den 31 . Dezember 1939
Aufwände :

Abschreibung auf Anlagevermögen . . 58 407,71
Steuern 10 062.28
Allgemeine Unkosten 78 746,84
Gewinn und Verlust :

Vortrag aus 1938 .» . . . 9 005,13
Verlust 1939 4 855,63 4 149,50

RM 151366,33
Erträge :

Vortrag vom Jahre 1938
Verschiedene Gewinne :
Gewinn aus Bierverkauf

„ „ Kohlens . -Verkauf
„ „ Immobilien -Verwaltung . . . .
„ „ Rückkauf von Obligationen

Verschiedene Gewinne

9 005,14

135 677,60
274,33

5 063,31
814,10
531,85

RM 151 366,33
Handelsbilanz zum 31. Dezember 1940 (12 Monate)
Aktiva :

Anlagevermögen :
IT Bebaute Grundst. mit

a) Geschäfts - und— * * ~ * 138 086,38
257,53

Wohngebäud .
Zugang . . . . . . .
Abschreibung . .

b) Brauereigebäude 48 156,59
Zugang 17 941,14
Abschreibung . .

2 . Maschinen u . ma¬
schinelle Anlagen 60 128,24

Zugang 2 040,40
Abschreibung . .

3. Werkzeuge , Betr .-
u. Gesch.-Ausst . 97 189,99

Zugang 28 713,32
Abschreibung . .

4. Beteiligungen . . . .

138 343,91
21 924,67

66 097,73
6 193,41

62 168,64"
1 691,07

125 903,31
29 775,12

116 419,24

59 904,32

) 477,57

96 128,19
3 600, —

RM 336 529,32 -
II . Umlaufsvermögen :

1. Roh -, Hilfs - u . Betriebsstoffe 66 344,28
2 . Halbfertige u . fert . Erzeugn . 72 175,39

138 519,67
3 . Wertpapiere 525, —
4 . Hypothekenforderungen 99 907,49
5 . Darlehnsforderungen . . . . . . . . 153 524,22
6 . Geleistete Ânzahlungen 500,—
t . Liefer - u Leistungsforderung 111 627,25
8 . Wechsel 8 375,38
9 . Kassenbestand u . Postscheck¬

guthaben 43 675,17
10 Bankguthaben .121 132,99
11 . Sonstige Forderungen . . . . i . . . 89 745,20 "

III . Posten d . Reohnungsabgrenzg .
IV . Bürgschaften 82 176,93

767 532,37

Passiva :
I. Grundkapital
II . Rüoklagen : Gesetzl . Rücklage
III . Rückstellung f . Kriegsschäden
IV . Wertberichtigung auf Außen¬

stände
V.^ Verbindlichkeiten

Obligationen • • • '
Hypothekenschulden #

RM 1 104 061.89

175 000.—
17 500,—
58 527,16

. . . . . 76 000, —
I L . . . 72 848,41

Kautionen und Einla'gen 297 821,25
Liefer - und Leistungsschul .len 87 367,07
Verbindlichk . gegenüb . Banken 1 661,86
Sonstige Verbindlichkeiten - • • • 81 317,88
Posten d . Reohnungsabgrenzg .

. Bürgschaften 82 176,93

617 016.47
- 107 545,21

RM \ 104 061,69

Gewinn- und Verlustreohnung * für den 3J . Dezember 1940
Aufwände : »-

Abschreibung auf Anlagevermögen 59 584,28
Steuern
Allgemeine Unkosten . . .
Rückstellung für Kriegsschäden
Provision für zweifelhafte Debitoren

3 048 .23
104 149.40
58 527.16
40 178,81

RM 265 487.88
Erträge :

Vortrag aus 1939
Verschiedene Gewinne :
Gewinn aus Bierverkauf

„ „ Kohlens .-Verkauf
„ „ Requisition Lastkraftw . u . Fuhrpark
„ „ aus Immobilien Verwaltung . . . . . . . .
„ „ aus verschiedenen Verkäufen . . . .

RM 265 487.88

4 149,50

239 820 .55
1 770,64

16 208,18
2 342,57
1 196,44

116 419,24
19 100,47

Handelsbilanz zum 39. September 1941 (9 Monate)
Aktiva :

. Anlagevermögen :
1. Bebaute Grundst. mit

a) Geschäfts - und
Wohngebäud ,

Zugang
Abschreibung . .

b) Brauereigebäude
Abschreibung . .

2. Maschinen u . ma¬
schinelle Anlagen

Abschreibung . .
3 . Werkzeuge , Betr .-

u. Gesch.-Ausst . 96128,19

135 519,71
45 713 .71
69 904,32
59 903,32

60 477,57
60 476,57

806, —

1,—

886 782,53
21 599,74

RM 1 266 039,01

3. Kautionen und Einlagen
4. Liefer - und ' Leistungsschulden
5. Verbindlichk . gegenüb . Banken
6. Rückständige Steuern
7. Sonatige Verbindlichkeiten . . . .

V. Posten d . Reohnungsabgrenzg .
VI . Verbindlichk . aus Bürgschaften
VII . Verlust - und Gewinnrechnung :

Rohgewinn
Abschreibung

*
Gewinn - und Verlustreohnung für den 30 . September 1941

Aufwand :
Löhne und Gehälter
Soziale Abgaben :

Gesetzliche
Freiwillige

Abschreibungen auf Anlagen
Andere Abschreibungen
Zinsen -Saldo
Steuern vom Einkommen , vom Er¬

trag und vom Vermögen
Andere Steuern und Abgaben
Beiträge an Berufsvertretungen . .

Zugang
i

" Abschreibung
4. Beteiligungen . .

74 401,07 170 529,26
170 528,28 1,—

8.600,—

II . Umlaufvermögen :
1. Roh -, Hilfs - u . Betriebsstoffe 121 359,64

2. Halbfertige u . fert . Erzeugnisse 122 199,82

93 409.—

3. Wertpapiere
4. Hypothekenforderungen . . . . »•
5. Darlehnsforderungen
6. Geleistete Anzahlungen
7. Liefer - u. LeistUngsforderung .
8. Wechsel
9. Kassenbestand u. Postscheck¬

guthaben
10. Bankguthaben
11. Sonstige Forderungen

III . Posten d . Reohnungsabgrenzg .
IV . Bürgschaftsforderungen

Passiva :
I. Grundkapital 3 500 000, — Frs . . .
II . Rücklagen :

1. Gesetzliche Rücklage

243 559,46
450,—

94 400,75
133 353,12

8 838,99
149 250,87

8 985,96

48 326,42
388 820,09

95 181,31

82 176,93
RM

1 171 166,97
1 463,04

1 266 039,01

17 500,—
2. Freie Rücklage 58 527,16

III . Wertberichtigung -Delkredere
IV . Verbindlichkeiten : »

I . Obligationen -
Hypothekenschulden

175 000,—

76 027,16
106 629 .58

76 000,—
84 157,52

293 234,90
147 262,76

5 433,63
209"506,60

71 187,12

82 176,93

336 621,86
336 621,86

11 693,51
1 851,57

336 621,86
6 792,13

55 946,70
854 063,93

175 834,40

13 545,08

343 413,99
v6 968,82

910 010,63
1 243,75

RM 1 451 016 .67
Ertrag :

Ausweispflichtiger Rohüberschuß 1 407 045,69
Außerordentliche Erträge 43 970,98

RM 1 451 016,67
Na.ch dem abschließenden Ergebnis unserer pflichtmäßi¬

gen Prüfung auf Grund der Bücher und der Schriften der
Gesellschaft sowie der vom kommissarischen Verwalter er¬
teilten Aufklärungen und Nachweise entsprechen die Buch¬
führung , der Jahresabschluß und der Geschäftsbericht , so¬
weit er den Jahresabschluß erläutert , den gesetzlichen Vor¬
schriften .

Weihenstephan , im März 1943.
Landesbuchstelle für Brauerei Weihenstephan , G . m. b . R .,

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Prof . Dr . ECKER , Wirtschaftsprüfer

Handelsbilanz zum 30 . September 1942 (12 Monate )
Aktiva :

. Anlagevermögen :
1. Bebaute Grundst . mit

a) Geschäfts - und *
Wohngebäud .

1. 10. 1941 . .v . . . 89 806, —
Zugang 35 732,51 125 538,51
Abschreibung . . 1 125 537,51

b) Brauereigebäude
2. Maschinen und ma¬

schinelle Anlagen *
1. 10. 1941 1,—
Zugang 1 425,93 1 426,93
Abschreibung . . . . 1 424.93

3. Werkzeuge , Betr .-
u . Gesch . -Ausst .
1. 10. 1941 1,—
Zugang 83 315,39 83 316,39
Abschreibung . . . . 83 315,39

1, —
1,—

1,—

II .. llmlaufsvermögen :
lrRoh -, Hilfs - und Betriebsstoffe
2. Ha'lbtertige u . fertige Erzeugn .

3. Wertpapiere
4. Hypothekenforderungen .
5. Darlehensforderungen 150 052,58

1,—
4,—

103 .132,12
55 096,—

158 228,12
685,—

33 500,64

6. Geleistete Anzahlungen
7. Liefer - u . Leistungsforderung .
8. Wechsel
9. Kassenbestand u . Postscheck¬

guthaben
10. Bankguthaben
11. Sonstige Forderungen '•

III . Posten d . Reohnungsabgrenzg .
IV. Bürgschaften

Passiva :
I. Grundkapital
II . Rücklagen :

a ) Gesetzliche Rücklage
b ) Freie Riickhage
c) Aufhau -Rücklage . . . . ..

III . Rückstellung für Pensionskasse s
IV . Wertberichtigung auf Außenst .
V Verbindlichkeiten :

.Obligationen
Hypothekenschulden
Kautionen und Einlagen . . . . . .
Verbindlichk . gegenüb . Banken ,Liefer und Leistungsschulden
Rückständige Steuern
Sonstige Verbindlichkeiten

VI . Posten d . Reohnungsabgrenzg .
VII . Bürgschaften
VIII . Gewinn 1941/42

2 238,19
145 676.05

2 106,74

26 654,19
581 239,53

60 963,35

25 531.93
RM

1 170 344 .39
1 849,21

1 172 197 .60

175 000,-

GROSS -
KOCM -

ANLÜGEH

Anfragen befördert die ALA
Anzeigen -G .m .b .H ., Abf . „ HAAS " -
Kundendienst , Frankfurt am Main

Ein Nagel ist kein Nief . Solche
Pfuschereien sind die Ursache
vieler Verletzungen , die gerade
heute vermieden werden müssen.
Wenn Sie sich aber trotzdem mal
eine Arbeitsschramme holen,dann
gleich ein Wundpflaster auflegen .

TrautnaPlas t

Carl Blank , Verbandpflasterfabrik
Bonn / Rh .

MEDOPHARM
Arzneimittel

sind treue Helfer
Ihrer Gesundheitl

Medopharm -Arzneimittel
sind nur in Apotheken
erhältlich .

MEDOPHARM
Pharmazeutische Präparate
Gesellschaft m .b .H . München8

■naiiaiia miaiiHiil

KOHLEPAPIER
Es ist aus knappen
wertvollen Rohstoffen

• hergestellt . Werfen
Sie also kein Blatt
eher fort, als bis seine
hohe Farbkraft voll¬
ständig verbraucht ist.

GEHA - WECKE - HANNOVER

RM
Cewinn- und Verlustrechnung für den 30 . September 1S42

Aufwand :
Löhne und Gehälter
Poziale Abgaben :

Gesetzliche
Freiwillige ,
Rückstellung f . Unterstützungs -

kasse
Abschreibungen auf Anlagen
Andere Abschreibungen
Zinsen — Saldo . . /
Steuern vom Einkommen , vom Er¬

trag und vom Vermögen . 56 945,27
Sonstige Steuern und Abgaben . . 1 323 820,31 1 380 765.58
Beiträge an BerufsTertretungen . . 5 537,02
Aufbau -Rücklage 30 000,—
Gewinn 1941/42 ' 101 662 .82

15 595,91-13 310,70

30 000,—
210 278,83

7 975,54

264 953 98

58 906,61

218 254,37
7 330,32

RM 2 067 410,70
Ertrag :

Ausweispflichtiger Rohüberschuß
Außerordentliche Ertr &gre

2 003 177,47
64 233,23

RM 2 067 410,70

Zugochse zu verk. , unter 2 die Wahl,
2 und 2Vz J -, beide Uberall gehend .
Hördt . Kir chgaftgc 1. ' (49 206

Kummet gelernte Fahrkuh, 30 W . träch
tig , zu verk . Auenheim (Unterelsaß ) ,
Kirchhofgasse Nr . 6 . (5390

Starke Kuh (32 Woeh . trftcht .) mit drit¬
tem Kalb zu verk . Im Kummet ge
hend . Forsthaus Zinsel , Bahnstation
Schweighausen (Kr . Hagenau ) . (4864

Großträcht . Kalbin, Rotscheck , zu ver¬
kaufen . St . Petershol * Nr . 34 . (2900

Junge , milchr . Käiberkuh , £jel ., sowie
zweijähriger , gelernter Ochse zu ver¬
kaufen . Bilwisheim Nr . 2. (49 215

2 Kalbinnen , Gelbscheck , u . 1 jg . Fahr
ochse , zu verkaufen . Marienbronn ,Post Sulz u. Wald . (49 20«

Schönes Kalb , 16 Mon ., zu verkaufen
Georg Krebs , Gries (Kreis Hagenau ) ,BischweilerstraBe 247. (49 20r->

Schöne, halbträchtige Ziege zu verkf .
Osthausen , Gerstheimer Straß © 53.

Nach dem abschließenden Ergebnis .unserer pflichtmäßi¬
gen Prüfung auf Grund der Bücher und der Schriften der
Gesellschaft sowie der vom kommissarischen Verwalter er¬
teilten Aufklärungen und Nachweis # entsprechen die Buch¬
führung , der Jahresabschluß und der Geschäftsbericht , so¬
weit er den Jahresabschluß erläutert , den gesetzlichen
Vorschriften . (48 838

Weihenstephan , im März 1943 . -
Landesbuchstelle für Brauerei Weihenstephan , O. m. b . H .,• Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Prof . Dr . ECKER , Wirtschaftsprüfer .
Brauerei „ Zum Grünen Wald" , A.-G .

Der kommissarische Verwalter : Dr . G. MAHL.
Junge Ziege zu verk . Weyersheim 334 .
Schöne Ferkel zu verk . Fürdenhelm 60.
Starke Ferkel zti verkauf . Sulzbad 93.
Schöne Ferkel zu verkaufen . .J . Schott ,

^ rumat ^ Dr .-Ley Straße 30 . (49 197
Suche Weiße Wiener Häsin mit Jungen

(rasserein ) zu kaufen .od . zu tauschen
gegen Gr . Hell Silber . — V. Mahler ,Neuhof , Altenheim er Str . 42 . (29966

zu verkaufen . —
(5368

Junge Rehpinscher
Lange Straße 97, 3 . Stock .

Weiches Wasser
wäscht weißer !

Enthärten Sie das Waschwasser .
mit Clarax , — die Wäsche , frei
von den Mineralsalzen des Was¬
sers , wird weicher und weißer .

Corax spart viel Waschpulver ,
weil es beim tinweichen viel
Schmuf ? aus der Wasche löst ,

den Rest lockert .

CLARAX
VON SUNLICHT

SEIT JAHRZEHNTEN

DARMOL -WERK
DiA.* L5CHMID<ALL

WIEN
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?Theater Straßbarg
Großes Haus

(Adolf Hitler Platz )
Sonntag , 10. Okt ., 17.30 Uhr : „Madame

Butter fly".
Mont ., 11. Okt . . im Sängerhaus , 19 Uhr :

5. Beethoven -Konzert.
!>ienst . , 12. Okt .. 18 Uhr : „Fiesco " . E.

21 Uhr . Stamms . B 3 .
Mittw . , 13. Okt ., 18.30 Uhr : „Rigoletto " .

Ende nach 21 Uhr . Stamms . D 3 .
Donn ., 14. Okt ., 19 Uhr : „Die Geschwi¬

ster " u. „Philotas ". E. 21. Sts . F 3 .
Freit . , 15 . Okt . , 18 Uhr : „ Fiesco " . Ende

21 Uhr . KdF . , Gruppe II .
Samst . , 16. Okt . . 18.30 Uhr : „Rigoletto " .

Ende nach 21 Uhr .
Sonntag , 17. Okt . , 17.30 Uhr : „Aida " .

Ende gegen 22 Uhr .
Kleines Kaus (Burgtorstade 'n )

Sonnt . , 10. Okt . , 18.30 Uhr : „Meine
Schwester und ich". Ende nach 21 U.

Mont ., 11. Okt . , 19 Uhr : „Meiseken " .
Ende nach 21 Uhr .

Mittw, , 13. Okt . , 19 Uhr : „Meiseken " .
Ende nach 21 Uhr .

Freit .. 15. Okt ., 19 .30 Uhr . Einführungs¬
vortrag zum VI . Beethoven -Konzert .

Samst ., 16. Okt . . 18.30 Uhr: „Ein toller
Fall". Ende nach 21 Uhr .

Sonnt ., 17. Okt .. 14.30 Uhr : „ Meiseken " .
Ende nach 16.30 Uhr.
— Um 18.30 Uhr : „Die schlaue Su¬
sanna". Ende nach 21 Uhr.

Gepolst . Sitz f . Kinderwagen 10, -, gebr.
; RoBhaare f . 1 Matr . 30, - tu verkauf .
I Ruprechtsauer Allee 48 a , II . (5359

Sport - Veranstaltungen
Rasensport -Club I - FC. Mülhausen I.

Wohltätigkeitsspiel : Sonntag , 10.
Oktober . Anstoß 15 Uhr . Ehrenkar¬
ten und Freikarten außer Gültigkeit .
14.00 U . Fußb . : A . Herr . - Bischheim .
13.00 U . Fußb . : Pimpfe I — Post -SG .
10:00 U. Fußb . : A . Jgd . - Reichsbahn .
9.00 U . Fußb . : B . Jgd . - Mars Bischh .

10.30 U . Basket : RCS . Frauen - SVS.
9.30 U . Basket : RCS . HJ . - Giafeu .st .

Stadion Meinau — Straßenbahn 6 16.
Heute , 2 .30 Uhr , das Lokaltreffen :

Schweighausen — FV . Hagenau.
Filmtheater

Tägl . 3 Vorstellungen : 2, 4 .30 u. 7 Uhr.

UT . : „ Frauen sind keine Engel" . Jgd .
ab 14 Jahr . Vorverkauf : 10— 12 Uhr .

RHEINGOLD : 2. Woche : „ Die Gattin *.
Jpdvbt . Vorvk . 10 -12. Keine tel . -Best .

UFA -CAPüTOL: „ Dar Ochsenkrieg " .
Jugendfrei . Vorverkauf 10-^ 12 Uhr .
Letzte Vorstellung : Ende 9.10 Uhr .

ARKADEN: „ Wir machen Musik" .
Jugendverbot . Vorverkf . 10—12 Uhr .

ELDORADO : Lange Straße 97—101 :
„ Truxa" . Jgdvbt . Heute Vorvk. 10-12.

GLORIA : Paula Wessely : „Julika " .
Jgd . ab 14 Jr . Vorverkauf 10—12 Uhr .

PALAST: „ Ehe man Ehemann wird" .
Jugendverbot .

SCALA : „ Gasparone" . Jgd . ab 14 Jahr .
Vorverkauf 10 bis 12 Uhr .

ZENTRAL: „Alarm" . Jugendverbot .
EDEN : „ Quax , der Bruchpilot" . Jgdfr .
Schjltigheim : Sonntag 2, 4.30 u. 7 Uhr :

„ Der große König" . Jugendfrei .
Bischheim : Sonntag 2, 4.30 und 7 Uhr:

„ Ein Walzer mit dir " . Jugend verbot .
Kronenburg: H. Rühmann: „Ich ver¬

traue dir meine Frau an". Jgdverbot .
Königshefen : 3 und 7 Uhr : „Sieben

Jahre Glück " . Jugendverbot .

Barr : heute 2.30 , 5 u. 7.30 Uhr: „Meine
Tochter tut das nicht,, . Jugendverbot .

Hagenau , Kaiserhof : heute ab 2 Uhr:
Zarah Leander in „La Habanera " .

Hagenau , Palast : heute ab 2 U. : „Fahrt
ins Abenteuer ". Jugend zugelassen .

Oberehnheim: Heute 1.30 , 4 u . 7.15 Uhr,
Montag 7.15 Uhr : Willy Fritsch :
„ Liebesgeschichten " . J ugendverbot .

Schlettstadt , Kammer : 2 .30 , 4.45, 7 U. :
H. Moser : „ Maske in Blau " . Jgdvbt .

Zabern : bis einschl . Montag : und
die Musik spielt dazu". Jugendverbot .
Heute 3 Vorstell . 2 .15, 3 u . 7 .30 Uhr .

Wiederholung der Frühvorstellung Im
Ufa-Capitol : Sonntag vorm. 10.15 Uhr
m . d . Farbfilmen : Ostpreußens Wüste
am Meer , Bunter Reigen , Thüringen ,
Bunte Kriechtierwelt , Frühling in
den Vogesten. Jugendfrei . (49 078

Gloria-Palast : Sonntagvorm . , 11 Uhr:
Wochenschau u. Kulturfilm. Jugend¬
frei . Kleine Preise : 40 und 20 Pfg .

Frühvorstellung im Rheingold . Heute
Sonnt ., vorm . 10 .30 Uhr , Wiederhol . :
„ Unter dem Tatrakreuz " . Der Kampf
des slowak . Soldaten an der Ostfront .
Vorher Wochenschau . Jugendfrei .
Kasse ab 9.30 Uhr . (49 074

Unterhaltung
Circus Schulte am Volkspark. Täglich

2 Vorstellungen : 4 u . 7.30 Uhr . Groß .
Zirkus - u . Variete -Programm . Tier¬
schau täglich von 10— 14 Uhr . (49 031 .

Großgaststätte Schützenbräu , Gewerbs¬
lauben 47/49 . Das gr . Rest , in Stadt¬
mitte . Die Hauskapelle wird Sie be¬
geistern . Sa . u. So . auch nachmitt .
Sonn - u . feiert , morg . : Frühkonaert .

Hotel Rotes Haus, K .-Roos-Platz . 4 Uhr
Konzert -Tee , Künstlerkapelle . (42 972

Großgaststätte „Tiger " , Weißturmstr . 5 .
Tägl . Konz, u . Vajiet ^einl . Eintr . frei .

« Cafe Ödeon, K. Roos-Pl . Tägl . ab 16 Uhr
die berühmte Künstlerkapelle Batal .

Mutziger Bierhalle - Schirmanns Groß¬
gaststätte . — Die elf Mann starke ,
neue Attraktioftskapelle Weckesser .

„Zum Schützenkeller ", Laterneng . 6.
Tägl . 18 Uhr : Bayernkapelle J . Graf .

Variete Mühle, Lange Straße 55, Ruf:
2 42 38. Tägl . 7 .30 , Sonnt . 3 und 7.30
Uhr : „ Freude für alle " . (48 824

Variete „ Bei Heitz " . Täglich , 7.30 Uhr,
sonn und feiertags , 3 .30 und 7-30
Uhr : Parade bunter Artistik . (48 823

„Zum weißen Röß 'l", Meisengasse 3-
Huf 2 54 59. Tägl . 17 U- Kap , Cl . Rutz .

Großgaststätte „ Meteor-Bräu" , Alter
Weinmarkt 4. Jeden Abend Konzert .

Sehirmann B̂ühne. D . einm . Sens . -Progr.
m . Alex(r . Xuta , Jobny Meyer , usw .
Fernruf 2 09 22 .

Zu verkaufen
Elektro • Super - Schleifer mit Ueber-

lastungsschutz , 110 Volt , Universal¬
motor mit Spannzangen , 8chleif .
Scheiben und Ständer , gegen 10 kg
Eisenmarken , RM 190,50 sofort lie¬
ferbar . Eby & Hoffmann , Karlsruhe ,
Markgrafenstraße 32 . — Ruf 86 56 .

Briefmarken aller Länder, kauft , ver¬
kauft , tauscht Ferd . Begusch , Graz ,
Krefelder Str . 19, 2. Stock . Immer
gültig — ausschneiden — aufbewahr .

Macht das Obst haltbar m . Obstabil ,
1,60 RM f. 3—5 Zentner . Samenhaus
Hoebb el , Neukirchplatz 4—5. (29 688

Verhindert das Faulen der Kartoffeln
mdt Karsan . Paket f . 5-6 Ztr . -,54 RM .
Samenhs . Hoebbel , Neukirchpl atz 4-5.

Acht 15-30-kltenKorbflaschen zum Preis
von 1.— RM je Liter zu verkaufen .
Paul Sadler , Ersteiiu Odi lienstraße 1.

Kohlebürsten f . Elektromotore liefert
Emil Wodli , Tel . 2 82 49 , Kronenburg
Str 43 Bitte Muster mitbring . (7256?

Taylorix -System für jede Art kauf¬
männischer Buchhaltung mit Maschi¬
nendurchschrift . Viele Zehntausende
zufried . Kunden in Großdeutschland .
Näh . d . Taylorix -Bezirksst . Str . i . Eis . ,
J os . Müller , Feggasse 9. Fernr . 2 55 29 .

Mod .^Schlafzimm., ßteil ., mass . eichen ,
neu , 1950 RM zu vk . Zuschr . u . 530Ö.

Kompl., gebr . Bett (Roßh .-Matr .) 150,-
RM zu verk . Zuschriften unt . 29 961 .

2 Sofasessel , gut gepolstert , rot , zu
verkaufen . Gießhausgasse 2,- II . (5365

Marokkan. Teppich, 3 X 1,80 . antik,
u . antike Vitrine zu verkaufen Zu¬
schriften unter 5295 an die Str . N . N.

Eßz . -Lampe , 6arm., neu , 180 RM . Strb .
Neudorf . Marienstr . 34 , Erdg ., rechts .

2 Oelgemälde zu verk . Ang . unt . 5324.
Guter schwarz . Herd zu verk. 30, - RM.

^fcrfr . u . A 29 589 in den Str . N. N.
Cello m. Kasten 500, -. Fotoappar , 13x18,

m . Kassett . 40, -, Magneto , 4 Zyl . , 20, -,
2 Schmuckkassetten , Led ., mit grav .
silb . Plakette 50, - bis 60, -, H . -Anzug,
grau , ohne Hose, 50, -, Kindersattel
8, . RM, letzterer evtl . Tausch gegen
verstellb . Rollschuhe . Anschrift er¬
fragen unt . A 29 769 in den Str . N. N.

Radio, 5 Röhren, zu verkauf . 325. - RM .
A. Wehrung . Schiltigh m., Feltz atr . 47.

H.-Mantei, schwarz starke Fig . , >>0, -,
2 schw . H . -Anzüge , 80 .s 90. zu verk .
Zuschriften unter 5306 an die N. N .

Guterh. Küchenherd zu ka-ufen ges .
Angebote unter 29 737 an die N. N .

Weißer Herd zu kaufen gesucht . Zu¬
schriften unter 29 635 an die N . N .

Gasherd m . Backofen zu kauf , gesucht .
Zuschriften unter 29 754 an die N. N .

Klavier zu kauf. od . zu mieten ges .
Angebote unter 5288 an die N . N .

Gutes Klavier ges . Ang . an Joh . König ,
Landwirt , Willstätt bei Kehl . (29812

Harmonium zu kaufen gesucht . Ange¬
bote unter 29 802 an die Str . N. N .

Akkordeon , 60 od . 80 Bässe , u . Koffer¬
grammophon zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter 29 804 an die Str . N . N .

Böhm-Flöte zu kaufen gesucht . Ange¬
bote unter 29 808 an die Strb . N . N .

Radio Saba , 2teil ., auch rep .-bed . , zu
kauf , gesucht . Ang . unter G 35 444 .

Radio aller Art zu kauf . ges . Zuschr. m .
Preis an Gerard Jost . Bischofsheim .

Guterh. Radio, Preis bis 500, - RM, zu
kauf , gesucht . Angebote unter 29 968 .

Radioapparat , mod . , zu kauf , gesucht .
Angebote unter 29 917 an die N . N .

Dklbl. H.-Mantel , 14 -1# J ., 60 RM zu vk .
Huber , Münsterplatz 19, II . * (5209

Handwagen in gut . Zust. ▼. hies . Textil
großhandlg . zu kauf . ges . Ang . an
Ala Anzeigen 546, K . -Roos-Platz 9 .

Gebr . H.-Mantel , dklgrau ., mittl . Gr.,
30, - sowie 2 Filzhüte , grau u . schw.,
je 5.- RM zu verk . Zabern , Bader¬
gasse Jir . 1, 2. Stock . _ (1167

H.-Mantel, noch neu , mittl . Figur , 160,-
zu verk . Frankfurter Straße 1, Erdg .

H.-Pelerine m .
VKapuze, 7,10 in lg ., 40, -,

H.-W .-Mante ! (Raglan ) , doppelseitig ,
Gr . 46-48. 75, -. H .-Filzhut . Gr . 56 , 15,-,
D.-Korsett , hoch , 12 Kinderkorsett
7, -, Damen Filzhut , hr ., modern , 25, -.
Zuschriften unter 29 953 an die N. N .

Radio, mod . und gut erhalten , zu kau¬
fen gesucht .. Angebote unter 29 718 .

Kofferradio gesucht evtl . geg . guterh .
Bergstiefel zu tauschen . — Angebote
unter 29 801 an die Straßburg . N . N .

Tausche Schischuhe , wenig getr. , 39 40,
geg . gute Dam . -Rohrstiefel gl , Größe .
Angebote unter 29 811 an die N . N.

Braune D.-Sportschuhe , 38, Ledersohle ,
geg . eleg ., schwarze , evtl . Korksohle ,
37^ ; Hermelinkravatte gegen gute
Fleischhackmasch . ; 2 schöne , ha .nd -
gearb . Filetstore mit Häkelzwischen¬
stück , geg . eleg . Wollkleid , 42/44 * zu
tauschen gesucht . Zuschr . u . 29 779.

Biete guterh . D .<Lederschuhe, schwarz
od . blau , Gr . 39 ; suche mod . Puppen¬
wagen . Aug. unt . 29 923 an die N . N .

Biete 1 P . Bally- Modellschuhe, eleg . m.
höh . Abs., Gr . 36^ , u . mod. schw .
L . derhandtasche , geg . guterh . Ar¬
tistentrikot u . Bühnentanzkostüme .
Zuschriften unter 29 651 an die N . N.

Biete gute D.-Ledersportschuhe , Gr.
39 , gg . gute Schuhe , Gr . 38% ; schöne
Pumps , Gr . 38V*-39 , geg . gleichwert .
Schuhe , Gr . 3&Vz. Ang . unter 29 739 .

Grammophonpfatten von Privat zu kau¬
fen gesucht . Zu erfrag , unt . A 29 707 .

Br. D.-Sportschuhe , Gr. 37, tausche gg .
D. Regenmantel . Gr . 42 , mit Kapuze
od . D . Lederstiefel , Gr . 38 . Angebote
unter 35 518 an die Straßburg . N . N.

Biete braune Halbschuhe, flach. Absatz ;
Gr . 38, ganz Leder , gegen Straßen¬
schuhe , Gr . 38 . Zuschr . unter 29 721 .

Biete 1 Satz Aluminiumtöpfe , Steil . , ge .
j gen Teppich od . Linoleum , mind . 2x3

Meter , od . Mädchenfahrrad . Ausgl .-
Zahlung . Angebote unter 29 956 .

Schallprätten , auch gebraucht« , zu kf.
gesucht . Zuschriften unter 29 765 .

Guterh. H .- Wintermantel , schwarz od.
dunkelblau , Gr . 1,75 . zu kaufen ges .
Angebote unter 29 762 an die N . H .

H - Wintermantel , gut erh . , Gr . 48-50 , zu
kaufen gesucht . Angeb . unt . F 35 455 .

Dklbl. H.-Anzug (»Chi. Fig . ). 60 RM zu
verk . odefTsuscb gegen 1 P . Damen¬
stiefel (Gr . 36-37 ), od.. Radio., evtl .
Aufza hlung . Zuschri ften unt . 29 652 .

Rosa Abendkleid , Gr. 42, 40 RM zu vk.
Salmen gasse 8, 4. Stock . (5290

Schönes , weiß . Brautkleid 125, . RM zu
verkauf . Anschrift erfrag , u . A 5159.

2 große schwarze Straußtedern St . 20, -,
3 dklblaue . St . 15,. , sow . ein rosaseid .
Schal mit lang . Fransen 15, . RM zu
verkaufen . Zuschriften unter 5056.

Ant . eis . Standuhr, ant . Brücke, -Büro¬
sekretär ant . , zu ver k . Ang. u . 5283.

Silb. Haiskettchsn m . Anhängsel 20, -
u . schwarz . H . -Hut 10, - zu verkauf .
Angebote unter 5326 an die N. N .

Kaufgesuche
Bücher, Zeitschriften , ganze Bibliothe¬

ken kauft : Straßb . Univers . Buchh .,
Gr . Kirchg . 4, I . Ruf 2 02 38. (42093

Nett . Spielzeug f . einjähr . Kind (Bär
od. sonst .) , ges . ; evtl . Tausch gegen
schöne dklbl . Lederhandschuhe , 6% .
Zuschriften unter 29 628 an die N. N .

Guterh. Baby-Puppe zu kauf, gesucht .
Angebote unter 29 695 an die N . N

Schöne Baby-Puppe zu kauf, gesucht .
F . Pflster , Rotfässelg . 8. Ruf 2 17 22.

Damenfrislereinfichtung zu kaufen ges.
Angebote unter 5284 an die N . N.

Lederkoffer zu kf . ges . Ang . u . 29 805.
Guterh. Weinfaß, 150-200 Ltr ., zu kauf,

ges . Zuschr . unt . 29 689 an die N . N .
Dezimalwaage in gut . Zust . m . Gew

hies . Textilgroßhdlg . zu kauf . ges.
Ang . an Ala Anz . 546 , K.-Roos -Pl . 9 .

Jauchepumpe , fahrb., zu kauf, gesucht .
Zuschriften unter 29 640 an die N . N .

Schraubstock , schmiedeeis ., zu kaufen
ges . Zuschrift , u . 29 637 an die N. N

Schraubstock Sieker und Vultzmaschine
zu kauf . ge ». Angebote unt . L 35 460.

Elektromotore (Drehstrom) von 1 bis
100 PS . gesucht . Emil Wodli , Kro-
nenburger Str . 43. Ruf 2 82 49. (44546

Gebr . Fahrstuhl , 4-5 Stockwerke , Trag¬
kraft üb . 300 kg , od. eine Winde mit
elektr . Antrieb mit Drahtseil , 30 m ,
zu kaufen gesucht . Angeb . an Firma
W. Jaeger & Co ., Strb . , Finkweiler 2 .

H .-Rad u. Kinderfahrrad (f . 6-8 J .) , zu
kaufen gesucht . Zuschr . u . 29 679.

Damenfahrrad m . od . ohne Bereifg . zu
kaufen gesucht . Angebote unt . 29 814.

Guterh. Kinderwagen zu kauf, gesucht .
Zuschriften unter 29 641 an die N . N .

Guterh. Kinderwagen m . Gummirädern
zu kau f , gesucht . Zuschr . u . 29 785.

Soh. dunkl. Kinderwagen , Korbwagen,
Kinderbett , Babywäsche , gut erhalt . ,
zu kauf , jges ., evtl . Tausch geg . Schi¬
ausrüstung . . Angebote unter 5071 .

Zwillingssportwagen zu kauf, gesucht .
Gustav Heinrich , Dreizehnergrab . 8 .

Kindersportwagen , auch rep .-bed . , zu
kaufen gesucht . Angebote u. 29 910.

Schneidernähmaschine zu kauf, gesucht .
Friedrich Häfner . Pre uschdorf 119;

Nähmaschine zu kaufen gesucht .
Ruf Nr . 2-63 30. (29852

Guterh. Nähmaschine zu kauf, gesucht .
J . Hild , Weißturmplatz 1. (29 672

Nähmaschine , gut erhalten , gesucht .
Angebote un ter 29 775 an die N . N .

Nähmaschine , gut erh . , zu kaufen ges.
Zuschriften unter 29 753 an die N. N .

Antiquitätenhandlung Bottemer , Kor
duangasse Nr . 19, bei der Münster¬
post , kauft ständig , auch auswärts ,
Antiquität , zu gewissenhaft . Preisen .

Bess . H.-Zimmer od . Büro (mögl . Dop¬
pelschreibtisch ) , zu kaufen gesucht .
Angebote unter 29 646 a n die N .

Suche kompl. ed . komb. Herren- Wohn¬
zimmer oder entsprech . Einzelmöbel
in sehr gutem Zustand sow. Teppich .
Angebote unter K 35 459 ap die N. N .

Bett , Matr. oder Couch zu kaufen ges .
Angebote unter 29 837 an die N . N .

Eis . Bett m . Matr. zu kaufen gesucht .
Angebote unter 29 656 an die N. N .

Gebr . Kautsch od . Liegesofa dringd . zu
kaufen gesucht . An gebote unt . 29 985 .

Guterh. Kleiderschrank sow . Nachttisch
zu kaufen gesucht . Angebote u . 5380.

Einf. Kleiderschrank, gut erh ., zu kau-
fen gesucht . Angebote unter 29 719.

Kleine Kommode od . Waschtoilettkom¬
mode zu kauf . gesucht . Angeböte an
Lux , Küfergasse 28. (29615

Kaufe ständig gebr. Möbel aller Art
sowie ganze Haushaltungen , auch
reparaturbedürftige . Heinrich Frieß ,
Vogesenstraße 57. (49 195

Kompl. Küche, weißer Herd, Sofa , Bü¬
cherschrank zu kauf . ges . Sich wend.
Karl May, Maurerzunftg . 18. (29816

Mod . Küche sowie Anrichte zu kaufen
gesucht . Angebote unter HA 4853 an
die Straßburger N. N . in Hagenau .

Mod . Küche sof . zu kaufen gesucht .
An gebote unter 29 669 an die N . N .

Kl . Küchenschrank od . Büfett u . klein
Tisch zu kauf , gesucht . Angebote an
Bromme , Circ . Schulte , am Volks park .

Ant. u . gebr . Möbel kauft Alb . Weibel,
Schiltighm ., Bischweilerstr . 53 . (29807

Klavier zu kf . ges . Ang . unt. 29 611.
3-4-Loch-Herd u . Dauerbrenner zu kauf,

ges . Beide gut erh . u . in gut . Zustd .
Greiner & Sohn , Adolf -Hitler -Piatc 2.

Anzug u. Mantel, mittl . Größe, zu
kaufen gesucht . Ang. unt . 29 774 .

Guterh. H .-Anzug, mittl . Gr ., sowie
D.-Winterkleid , Gr . 40-42 , zu kaufen
gesucht . Ang. u . 29 671 an die N . N .

H . -Anzug, gut erh . , Gr . 1,75 m , zu kau¬
fen gesucht . Zuschriften unt . 29 709 .

Smoking, kompl. mit Hose, Gr . 48, gut
erh . zu kauf . ges . Angeb . u . G 35 456

Guterh. W.- Mantel f . stark . 8j . Knaben
zu kauf , gesucht . Angebote u . 29 840 .

Pelzmantel , neu od . neuwertig , zu kau¬
fen gesuc ht . Angebote unter 29 $16.

Pelzmantel (42/44) zu kaufen gesucht .
Angebote unter 29 803 an die N . N .

Damenpclz . bzw. -Wintermantel , 42/44 ,
D .-Schuhe , 37 -42 , neuw ., Damen -
Herren -) Stiefel , 43 , zu kaufen ges .
Zuschriften unter 29 742 an die N . N .

Schwarz . D .-Mantel, Gr. 44 , zu kaufen
ges . Ang . unt . 29 705 an die N. N .

Guterh. D.- Mantel, Gr . 44/46 , zu kauf ,
ges . Ang . unt . 29 630 an die N. N .

Mod . Kleid, Gr. 42/44 , zu kauf , gesucht .
Zuschriften unter 29 749 an die N . N .

D.-Jackett - Kleid u. gebr. , guterh . Kin¬
derwagen zu kauf . ges . Albert Frey ,
Bischheim , Salzweg 35. (29 624

Tauschgesuche
Tausche schöne Eisenbahn gegen gut¬

bereiftes Fahrrad . Ausgleichzahlung .
Angebote unter J 35 458 sin die N. N .

Füllfederhalter , Goldfeder , geg . Pull¬
over , Wollkleid od . and . D.-Garde -
robe (42/44) , bzw . Schuhe , Gr . 39 -42 ,
mit entsprech . Aufzahl , zu tauschen .
Zuschriften unter 29 741 an die N. N .

Biete Roßhaarbesen und Handfeger ;
suche Straßenschuhe , Gr . 38. — Zu¬
schriften unter 29 720 an die N. N .

Tausche Einmachdosen m . pass . Ver¬
schlußmaschine geg . guterh . Gasherd
mit Backofen . Angeb . unter 29 738 .

Biete schön . Lederkoffer geg . guterh.
D . Fahrrad m . gut . Ber . evtl . Ausgl .-
Zahlung . Zuschriften unter 29 761 .

Biete la . Fotoappar . Zeiß geg . Klavier-
Akkordeon mit wenigst . 80 Bässen .
Ausgleichs . Anschr . erfr . u . A 29 887 .

Biete H.-Fahqprad geg . kl . D . -Fahrrad
m . gut . Bereif . Erfr . unt . A 29 685 .

Biete D.-Fahrrad geg . Staubsauger , 220
Volt . Erfr . u. A 29 776 in d . N . N .

Suche Kinderwagen m . Puppe u. Feld¬
stecher , geg . Kinderwagen u . Knab .-
Mantel , 8-12 J . Zuschr . unt . 29 667 .

Biete schön . Kindersportwagen g. sch.
Dam . -Wintermantel (Pelz od . Wolle ) .
Zuschriften unter 29 766 an die N . N .

Biete gute Schreibmaschine g-egen nur
g . Reiseschreibmasch . Ang . u . 29 608 .

Biete Reiseschreibmaschine , suche erst ,
klassige Sprungdeckel -H . -Taschenuhr .
Zuschriften unt . T 35 435 an d. N . N .

Tausche Bourrougsaddiermaschine geg .
Rechenmaschine . Angeb . u . X 35 507 .

Tausohe eoht . Teppich , 4 X 4,50 , geg .
schön . Pelzmantel . Erfr . u . A 29 663 .

Biete elektr . Waschmaschine geg . Sin
ger -Nähmaschine in gut . Zustand.
Angebote unter 29 772 an die N. N .

Biete weißen 3-Loch- Gasherd m . Back¬
ofen od. schwarz . H.-Anzug , Gr. 44,
geg . H .-Fahrrad od . Koffergraramoph .
mit Platten . Angebote unter 29 767 .

Suche guterh . Radio evtl . Tausch geg .
Damenfahrrad . Angebote unt . 29 940 .

Biete 5-Röhren-Radio geg . H .-Anzug,
Gr . 1,75 , od . Fotoapparat geg . Auf -
zahlg . Zuschr . u . 29 780 an d . N . N .

Tausohe Radio Siemens od . Teppichläu¬
fer , 0,70x14,00 m , gegen gut . Damen -
Fahrrad . Zuschriften unter 29 760 .

Biete Braun-Super- Kofferradio , suche
Zinnteller u. Zinnkrüge . Zuschriften
unter S 35 434 an die Straßbg . N . N.

Biete mod. Koffergrammophon m. Plat¬
ten geg . Nähmaschine od; alt . Eßz .-
Büfett . Zuschr . u . 29 626 an die N . N ,

Biete H .-Wintermantel , Maßarb., prima
Wollstoff , 1,70, u . 2tür . EisschranJc .
Suche kleinen elektr . Kühlschrank .
Angebote unter 29 768 an die N . N .

Biete H.-W .-Mantel, Gr. 52, geg . D.-
W .-Mantel , Gr . 42 -43. Ang . u . 29 778 .

Tausche H .-Anzug od. Wintermantel ,
mittl . Gr . , geg . schwarz . D . -Kostüm ,
Größe 42/44, oder Pelzmantel . An-
gebote unter 29 728 an die Str . N . N .

Biete Knab.«Mantel, 10-12 J ., gg. Leln-
tfleher . Ausgl . -Zhl . Ang. unt . 29 627 .

Tausche Skunks-Pelzmantel , Maßarb.,
Gr . 46 , gegen Indisch -Lamm -Mantel .
Zuschriften unter 29 773 an die N. N .

Biete schön . Pelzmantel (Fohlen , 42-
44) , suche mod. Kindersportwagen
oder gut . Radio . Ang . unt . K 35 42f9.

Biete schön . D.-Pelzmantel geg . mod.
Damenrad mit kompl . Beleuchtung .
AusgL -Zahlg . Zuschr . ont L 35 411 .

Biete mod. D.-Tuchmantel , l . -gran, Gr .
42-44 ; suche Pitschpin -Büfett oder
Kofferreiseschreibmaschine . Angeb.
unter 29 657 an die Straßb . N . N.

Biete weiß. Kinderregerifhantel m. Kap.
auf Seide gef., 4 -5 J ., schwarz . D .-
Seidenbluse m . Spitzen verarb ., Gr.
40-42 ; suche 1-2 mod . Sess . od . hell .
Eßz. -Tisch u. Stühle , Anr . od . Küch .-
Waage . Ausgl . -Zhlg . Zuschr . u . 29 639 .

Tausche Kinderwagengarnitur (hand¬
gestickt ) , gegen ein Paar guterhalt ,
halbe Damenschuhe , Größe 37. Zu¬
schriften unter 29 717 an die N. N .

Biete Schnürschuhe , Gr. 41 , geg . Halb¬
schuhe . Ang . unt . 5309 an die N. N .

Biete H, -Halbschuhe , schw. , Gr . 43, gg.
Regen - oder Uebergangsmantel für
Herrn , mittl . Größe . Ausgl . -Zahlung .
Zuschriften unter 29 607 aa die N . X.

Suche Reisebutterdose , Thermosüasche ,
biete Bettw .. Gardin . Frau Rosinger ,
Schiltigh . Ring 1 A, IV . Nur Sonntag .

Biete Silberbesteck (12teiL) , geg . Sil¬
berfuchs od . ähnl ., gl . Größe . Erfr .
unt . A 29 625 -in den Straßb . N . N.

Biete schöne D.-Armbanduhr (rd .) f gut
yerg . , gg. mod . H .-Armbduhr ., chrom
Ankerw ., 15 Steine . Erfr . u . A 29 702 .

Geschäftsempfehlungen
Wabenplatten Mittellagen 15, 20 u. 30

mm z. Hefstell , v . Tischlerplatten u .
Türen , jedes Quantum derzeit , sof .
lieferbar , frei von Einkaufsscheinen .
Huber - Voglet & Co., Holz - AG .,
Straßburg -Neudorf . Fernruf : 4 13 00 .

Straßburger Detektiv - Institut „Sonne",
Spezial -Auskunftsbüro , gegründ . 1903,
Straßburg , Eujr.-Würtz -Straße Nr . 5 .
Fernruf 2 48 93. — Erledigung aljer
vertraulichen Aufträge : Nachforsch .,
Ermittlungen , Beobachtungen , Aus¬
kunftseinholung vor Heirat über :
Familien - u . finanzielle Verhältnisse ,
Ruf , Charakter , usw . Rat in Ehe¬
scheidungen , Nachprüfungen in Ali¬
mentensachen . unehelicher Vater¬
schaft . Erbschaftsangelegenh . , usw.
Strengste Verschwiegenheit zugesich .

Treppenhausverdunkelung und andere
Verdunk . werd . sof . angebracht durch
Eilers . Tiergartenstr . 19. Ruf 2 20 96 .

Zahnarzt V . Kienzi, Polygonstraße 97 .
Meine Sprechstunden sind ab 18. Ok¬
tober 43 nach JJoImarer Str . 45, Neu-
dorf , verlegte

Herr .- Dam«.- u. Kinderwäsche . Lina
Singer , Krämergasse 7/9 , b . Münster .

Möbel End , Stelnstraße 39. (42 078
Möbeltransp . u . Spedit . innerhalb der

Stadt , sow . v . u . n . d . Reich. E . Bour
& A. Heyt , Steinstr . 16. Ruf : 2 1336.

Lesezirkel , die schöne Unterhaltung ,
wöchentlich 10 Zeitschrift , frei Haus,
schon ab 25 Pfg . Leihgebühr . —
Dreizehnergraben 15. Fernruf 2 71 34 .

Nervenleiden -Heilinstitut Riehl, gegr.
1911 , Sängerhausstr . 1. Neuzeitliche
giftfreie Behandlung von 9—5 Uhr.

Immobilien - Kapitalien
In Straßburg Haus od . Villa geg . Jah

resrentc zu kauf , gesucht . Angebote
unter 5282 an die Straßburger N . N

Still, od . tat . Teilhaber f . langjähr , be
stehende , gutgeh . chemische Fabrik
ges . Zuschr . unt . 5323 an die N . N .

100 RM geg . g . Sicherheit zu leih . ges .
Monatl . Rückzhlg . Zuschr . u. 29 902 .

Zu vermieten
800—1000 qm Büroräume (auch aufge¬

teilt ) , u . 30—40 000 qm Freigelände
(Straßen - u . Bahnansch .) , im Straßb .
Rheinhafen sof . zu vermieten . Ang ,
unt . W 35 523 an - die Straßb . N . N .

Möbliertes Zimmer, abgeschlossen , zu
vermieten . Kreuzgasse 4 , II . (5363

Teilw. möbl. 1-2-Z.-Wohn . m . Küchen¬
ben ., ZtrL , Bad , in Neudorf zu verm .
Angeböte unter 5367 an die N . N .

Zimm . m . Küche, möbl ., ohne Wäsche ,
in Schiltigheim zu vermieten . Zu¬
schriften unter 5293 an die Str . N . N .

Mietgesuche
Saub . Lagerrraum m . Toreinfahrt zu

mieten gesucht (nicht Vorort ) . Zu¬
schriften unter 5289 an die N . N .

Garage f . 3 Wagen zu miet . ges ., mögl .
Innenstadt . Ang , a . 5339 an d . N . N .

Garage od. kl . Lager f . sof . gesucht .
A. Becker , Im G rünen Bruch 33 .

Berufstät . Dauermieterin sucht möbl.
Zim . in gepfl . Haus , mögl . Erdg . od.
1. St . , Ztr .-Hzg ., fl. W. od. Badben .,
Telefongel . , Nähe Pioniergasse , sof .
od . spät . Selbstbedien , u . eig . Wäsche
möglich . Angebote u. 5285 an d . N . N.

Studentin sucht möbl. Zim . ohne Küch.-
Benutzung . Angebote unter 5389 .

Studentin sucht möbl . Zim. in Straß¬
burg oder nähere Umgebung . Angeb .
unter 5366 an die Straßburger N . N

Möbl . Zim. von berufstät . Trau sofort
gesucht . Angebote unter 5386.

Berufstätiger s . sch . möbl . Zim., mögl .
Nähe Brantplatz . Zuschrift , u . 5397 .

Junge Dame sucht gut möbl . Zim ., Uni¬
versitätsnähe erwünscht , doch nicht
Bed . Zuschrift , an Eva Havemeister ,
Konstanz , Hotel Deutsches Haus .

Sohön möbl. Zimm. z. 15. Okt. von Stu -
dent gesucht . Zuschrift , unter 5357 .

Möbl . ruh. Zimm., am liebst . Nähe
Schießrain v . jung . Dame (Dr . phil .) ,
ges . Zuschr . unt . 5330 an die N . N .

Berufst . Dame sucht möbl . Zim., Nähe
Universität . — Angebote unter 5292 .

Dipl . Bibliothekarin sucht dringd. gut
möbl . Zimmer , Nähe Bismarckplatz .
Angebote unter 5031 an die Str . N . N .

Das Unfallkrankenhaus sucht ab l . Okt .
für eine Studentin ein hübsch ., möbl .
Zimmer . Zuschriften erbeten an das
Unfallkrankenhaus , Steinring 45 .

Schön möbl , Zimmer sucht ab sof . junge
Schauspielerin . Angebote unter 5281 .

Ruhige Studentin sucht möbl ., heizbar .
Zimmer zum 1. Nov . — Angebote an
Isolde Rieth , Besigheim/Wttb . (49105

Junge Akademikerin , berufstät ., sucht
1—-2 möbl . Zimmer in gutem Hause .
Ruf 2 99 99, Nebenstelle 2 81. (5376

2 möbl. Zim . in gut . Hause v. berufst .
Dame u . Herrn ab sofort gesucht .
Zuschriften unter 5333 an die N . N .

Dringend ! Von 2 berufst . Damen wird
z . 15. Okt . gemütl ., möbl . 2-Z. -Wohn .,
evtl . auch mit Küchenben ., gesucht .
Angebote unter 5341 an die N . N .

Gut möbl . 2-4-Zim. - Wohn . m . Küche, B.,
Ztr .-Heg ., m gut . Wohnle -ge Straßbgs .
(auch Vorort ) sof . od . spät , gesucht .
EventJ . auch Einfamilienhaus . Ange¬
bot « unter 5270 an die Straßb . N . N .

5-Zim .-Wohn . mit Bad u . Hzg. v . Beam¬
ten gesucht . Gegend Ruprechtsauer
Allee od . Vorort bevorzugt . Angebote
unter 5369 an die Straßburger N . N .

Wohnungstausch
Biete 2-Zim .-Wohn. oh. Bad in Neubau ,

Schiltigh ., geg . 3 -Zim .-Woh . m . Bad .
Zuschriften unter 29 797 an die N . N .

Wohnungstausch ! Biete prächt . 4-Z.-
Wohn . m . all . Komf ., Nähe Oranger .,
in Straßburg , sowie Einf .-Haus m.
Garten in Mülhausen -Pfastatt ; suche
2-Fam. -Wohnung od . Haus , evtl . mit
Gart , in der Berggegend zw . Mülhau¬
sen—Straßburg . Ang. unter C 35 525 .

Frankfurt—Straßburg. Suche in Fft . /M .
od. Umg . 4-Zim. Wohn. od . 1-2-Fam .-
Haus , Hzg ., Bad ; biete in Straßburg
s . sch . mod . 5-Zi . -Wohn., Z. H., Ww. ,
Aufz . Angebote u. 29 975 an die N . N .

Auswärt , u . Landwohnung .
Leeres od . möbl. Zim., heizb ., auswärts ,

evtl . iu d. Vogesen zu miet . gesucht .
Angebote unter 29 980 an die N. N .

Möbl . 3-Zim.- Wohn. mit Küche in gut
Hause für d . Wintermon . , evtl . auch
länger , in größ . Ort über 4000 E . sof .
zu mieten ges . Angebote u . W 35 468 .

2 leere Zim . mit od . ohne Küche, oder
klein . Haus a . d . Lande zu miet . ges .
Lukas , Straßburg , Manteuffelstr . 26 .

2- od . 3-Zim .-Wohn. m. Küche im Kreis
Molsheim baldmögl . zu miet . gesucht .
A. Oeder , Mutzig , Stadtgraben . (49153

2-3-Z.-Wohn ., Küche , Vogesen , Leber¬
tal , od , Umg. Barr , Nähe Bahnstat .,
zu mieten gesucht . Ang . u . Z 35 471 .

Unterricht
Ehemalige Schülerin v. Prof . Erb erteilt

Klavierunterricht . Zuschr. a. 5305 ,

Nähmaschinenreparaturen . E . Faßler,
Lange Straße 96. (5353

Umzug? — Ja ! Aber nur durch —
»ELTRA «, K . Roos PI 27, Ruf 2 24 66

Detektei • Auskunftei G . A. Riff , Strbg.,
K -igenecker8tr . 1. 1. St . (Ecke Küß-
straße — Brücke ) , Ruf : 2 76 55. Aus¬
künfte , Ermittlungen jed . Art . Beob¬
achtungen , Überwachung . Interessen -

. Vertretung , überall . Nur 15—17 Uhr,
sonst Voranmeldung , ünv . Rückspr .

Vervielfältigungen . Schreibbüro Faller,
Freiburger Straße 12 . (.5364

Brothuhn y Damenhüte , Spießgasse 11.
Briefmarkengeschäft Kappes B .- Baden,

Ne,uh .t Auswahlen . Ank . v . Briefmark .
Bahnsammeiverkehre nach dem Reich ,

Frankr ., Spanien , Ost - u . Nordstaat .
Schenker & Co.. Zweigniederl . Strbe .,
Alter Weinmarkt 1. Ruf : 2 58 55-56.

Bruchbänder, prima Qualität , Plattfuß¬
einlagen , fert . u . n . Maß . Krampfader¬
strümpfe , Leibbinden : Sanitätsgesch .
J . Rothacker , Steinstraße 27 . (37836

Rolläden , Neulieferung , Reparaturen
aller Systeme . Kissenberger , Schiltig -
heimer Platz 12. Tel . 2 19 46 , Straßb .

Stumpfe Feilen werden neb . der Anfer
tigung von neuen Feilen , in jed . Form
oder Menge wieder frisch aufgehauen
bei Feilenfabrik Karl Sommereisen ,
gegründet 1876 . Kolmar i . Eis . (49 214

Fußpflege. Schmerzl . elektro -chem . Be
handl . Entf . v . Dicknägeln , Hühner¬
augen , Schwielen , Warz . usw . Von 1-6
TJhr. Tiergartengasse 5 (Bahnnahe ) .

Heiraten
Rentner , 58 J . , vermög . , wünscht Hei¬

rat mit einfacher Person \ om Lande .
Zuschriften unter 29 477 an die N. N .

Witwer , 64 J . , Bahnpens ., ohne Anhg .,
wünscht alleinst . , brave , ält . Frau
kennen zu lernen zw . bald . Heirat .
Zuschriften unter 29 638 an die N. N .

Jg . Kaufmann , 21 J . , 1,70 m groß , an¬
genehme Erschein ., wünscht Bek . m .
Fräul . 'v . 17-20 J ., zw . später . Heirat .
Zuschriften mit Lichtbild unt . 29 863,

Koch , evgl ., frlond , 1,70 m groß , sucht
Lebenskameradin v . 25—35 J . Bildzu -
schrülHß - unt . D 35 453 an die N-. N .'♦ j

Jung , Jflptn , 27 J ., m . höh . Schulbild .,
in gut . Stellung , wünscht Bek . mit
ser . Frl . bis 25 J . zw . spät . Heirat .
Zuschriften unter 29 929 an die N. N .

Witwe , kath . , 51 J ., m . 16j . Töchter ,
2 -Fam . -Haus . Vorort , w. Heirat mit
Herrn in sicher . Stell . , bis 62 Jahre .
Zuischriften unter 5253 an die W.

Kath ., 32] , Frl ., einz. Tochter m . sch
Verm . in Häusern , natur - u. musiklb .,
sehr häusl . w . glückl . Ehe m . Lehrer .
Näh . durch Frau Woerner , Straßburg ,St . -Barbara -<?. 19. I . (mittw . geschl .) .

Fräulein , gute Ersch., m. schön , bleib.
Pension , Eigenh . u . Verm ., w . bald .
Heirat mit alleinst . , kultiv . Herrn in
den 50er J . Näher , d . Frau Woerner ,
Straßburg , St .-Barbara -Gasse 19 , I.

Wftwe , Mitte 40 , m. eig . Heim u . Verm.
wünscht Bek . mit ält . Herrn in sich.
Stelig . zwecks Heirat . Angebote unt .
Sch 2906 an die N. N . in Schlettstadt .

Witwer in gut . Verhältn ., 56 J . t evgi.,
m . eig. Haus w. Heir . m . einf . Frau
v . Lande . Näher , durch F . Salomea
Speicher . Freiburger Straße 14 . (5169

Geb. Dame, anf . 40er J . , evgl., Beamtin ,
m . Haush . u . Ersp . w . pass . Heir . m
sportl . Herrn . Näher , d . Fr . Salomea
Speicher , Freiburger Str . 14. (5168

Welche schlanke , gebild . Dame , eleg.
Ersch ., ohne Anhang , bis Mitte 40,
wünscht Verbd . mit Fünfziger , allein¬
steh ., gr . u . gesund , selbst . Position ,
zwecks bald . Heirat ? Angebote , mögl.
mit Bild, erb . unter 5191 an die N. N .

Geb . intellig . Frl., 34 Jr, gepfl . Aeußere ,
wünscht chafakterv . Herrn in guter
Position zw . Ehe kennen zu lernen .
Zuschriften unter 5297 an die N. N .

Witwer , 45 J . , Fabrikarbeiter , kath .,
„ m . 4 erwachs . Kindern , w . Bek . zw .

spät . Heirat m . anst . Person zw . 40—
45 Jahren . Ang . unter ZA 1164 an
die Straßburg -er N . N . in Zabern .

Beamter (Witwer ) , 40 J ., wünscht Hei
rat mit ser . Witwe (Kinder angen .) .
Zuschriften unter 5346 an die N. N .

Ehevermittlung , diskr . Behandlung,
Verbindung in allen Kreisen . Frau
M . Goetz , Schiltigheim , Postfach 5 .

Brav . Arbeiter , 42 J . , kath ., w. Heirat
mit alleinsteh . Frau . Angeb . u . 5377 .

Geb . Dame, allein , ang . Aeuß., liebev .
Char ., wünscht bald . Heirat m . symp
Herrn , 30 -45 , höh. Beamt . od . freien
Beruf , auch Witwer mit Kind angen .
Zuschriften unt . S 35 464 an <fle N. N .

Gebild ., liebes Fräulein, auf d. Lande
wohnend , hätte den Wunsch kathol .
Lehrer zwecks Heirat kennenzulern .
Zuschriften unt . U 36 466 an die N. N .

Gebild. tüoht . Fräul. m . schön. Eigenh.
u . Vermög . wünscht Bek . m . mittel -
groß ., einf ., kath . Beamten , Lehrer
bev . , zw. 30-40 J ., zw . später . Heirat .
Ang . u . ZA 1166 an d . N . N., Zabern .

Großkaufmann , 30er, vermögd -, möchte
mit haushalttüchtiger Dame bis ca.
28 Jahre aus guter Familie glücklich
werden . Näher , unt . 147 durch Brief -
bund Treubelf , Briefannahme Köln
a . Rh ., Pqstamt 1, Schließfach 37 .

Auswärtige Anzeigen
Kreis Schlettstadt

Lehrmädchen zum sof . Eintritt gesucht .
Samen - und Blumengeschäft Kälbel ,
Schlettstadt , Tan nengasse 4. (2910

Nachhilfeunterricht für lOjähr . MÄdch .
gesucht . Anschrift erfr . unt . Sch 2908
in den Straßburg . N . N ., Schlettstadt .

Kreis Zabern
Tücht . Putzfrau 3 Stund , täglich nach

Zabern ges . Angebote unt . ZA 59 404
an . die Straßburger N . N . in Zabern .

Dauerbrenner - Kachelofen Steinmetz od
ähnl . zu kauf . ges . V . Awrü, Zabern ,
Fabrikitraße Nr. 1* 160408

Volkspark
(beim Rudolf-Schwander-Platz)

bia einschl . 24. Okt ., tägl . geöff¬
net bis Eintritt deT Dunkelheit

Attraktionen aller Art
für groß und klein !

Schulte 's Raubtierschau , Mollino's
Theater , Geb ?rgs -8-Bahn , Planct.-
Seesturm -, Geisterbahn , Auto - .
Skooter , Seeungeheuer vcloeh -
Neß , Kinderkaruss ., SchießhaMen ,
Ballwerfen , Kraftmesser , Schnell¬
fotografie . Verlosung . Spiel , und
Zuckerwarfn . Speiseeis , Appetits¬
happen , usw . Es ladet ein : Das
Ambulante Gewerbe . (48972

i
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F . Käppersbusch & Söhne , AG .
/ Ingenieurbüro für Straßburg :

Obering . Heinrich Bernards ,
Karlsruhe, Vorholzstr . 28. Ruf : 24 61.
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Ein eigenes Haus
Jetzt durch st e uerb eg ü nstlgtes
Bausparen planmäßig vorbereiten !
Verlangen Sie kostenlos den
Ratgeber E von Deutschlands
größter Bausparkasse
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öfter umdrehen - dann halten
sie noch länger ! Kohlen *
klau darf sie nicht halb aus¬
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sonst vergeuden wir Roh¬
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